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Unsere heutige Abendansgabe umfaßt inel .
Uniechaltnngsblatt Nr . 37 acht Seiten .
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Badischer Landtag.
2 . Kammer .

A Karlsruhe , 15 . Mai .
83. Sitzung.

Präsident Gönner eröffnet 9i /d Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Schenkel und Regierungskommijsäre.
Tagesordnung:- Berathung des Budgets des Ministeriums des

Amern für die Jahre 1902 und 1903, Ausgabe-Titel 16 , Einnahmc -
Litel 8 : Förderung der Landwirthschaft.

Sekretär Rohrhnrst ( natl . ) zeigte die neuen Einläufe an .
Nach kurze» geschäftlichen Niittheilungen des Präsidenten wurde

in die Tagesordnung eingetreten.
Der Präsident schlug vor, bei der Debatte über das vorliegende

Budget ein Zuriickgchen auf die Zolltarifdebatre zu vermeiden. Da von
einer Seite gegen diese Anregung gewisse Einwendungen erhoben wur¬
den, führte der Präsident einen Beschluß herbei. Sein Vorschlag wurde
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und des Abg . Mamtzel (Antis. )
angenommen .

Abg . Schüler berichtete hierauf Namens der Budgctkommission
Der das Landwirthschaftsbudget. Die Kommission beantragt : Die
Mgaüen in Titel 16 , Förderung der Landwirthschaft: im ordentlichen
Eu : mit zusammen 1 231 750 M . , im außerordentlichen Etat mit
553 400 M . , zusammen 1 785 150 M . . die Einnahmen Titel 8 im
ordentlichen Etat mit 18 420 M . , im außerordentlichen Etat mit 25 000
Mark, zu genehmigen . Die Kommission hat die einzelrien Positionen
dmchberathen und Beanstandungen gegen die Anforderungen nicht zu
erheben. Für den landwirthschaftlichen Verein und die landwirthschafr-
liche Inte resse nvertretrmg sind für ein Jahr 35 390 M . und zwar 7890
Mark für den landwirthschaftlichen Verein und Landwirthschafrsrüth,
soime 27 500 3)1. ungedeckte Herstellungskosten für das Landwirthschast-
lichc Wochenblatt angeforderr. Die Kommission hat gegen die Anforder¬
ung nichts zu erinnern , geht aber von der Anschauungans , daß im Falle
des Zustandekommens des den Ständen vorliegenden Gesetzes über die
Landwirthschafts-Kammer der erster« Betrag zur Bestreitung der Kosten
siir diese Kammer verwendet und das Berhältnitz zum landwirthschaft¬
lichen Wochenblatt in irgend einer anderen Form ztveckentsprechend ge¬
regelt werden wird. Durch Sraatsministerial -Entschliehung vom 17 .
April 1901 wurden die landwirthschaftlrch-chemische und die landwirth -
schaftlich - botanische Versuchsanstalt zu einer Anstalt mit dem Sitze auf
Augustenberg vereinigt . Das Budget sieht vor Beträge für landwirth -
schaftliche Winterschulen, die Ackerbauschule Hochburg , für landwirth -
Wfiliche Haushaltungsschulen , für Förderung der Schweinezucht , für
Forderung der Pferdezucht, für Förderung der Rindvichzucht und - für
Förderung der Verbandsverwaltnng der Rindviehversicherung. Wie der
Kommission mitgcthcilt wurde, soll in Elsaß -Lothringen das bisherige
Zerfahren zur Bekämpfung der Reblaus dahin geändert werden, daß
uinfkig nur die infizirten Rebstöcke vernichtet werden, aber nicht wie bis¬
her auch die gesunden Stücke im Umkreis der infizirten Stelle . Die
Kommission hat hiervon die Regierung in Kenntnis; gesetzt und um Auf¬
schluß gebeten , tvelche Stellung sie gegenüber dieser Aenderung des Ver-
whrcns einnehmc . Nach Ansicht der Kommission sind durch die in Elsaß -
Lothringen getroffene Aenderung des Ausrottungsverfahrens die Jn -
seressen des Rebbaues im Allgemeinen, insbesondere aber der dem Elsaß
nahegelegenen badischen Weinbanbezirke schwer gefährdet, und ist daher
nie Kommission mir dem Borgehen der Regierung vollständig einverstan-
oen ; auch svricht sie den Wunsch aus , es wolle dem Landtage von dem
Ergebniß der von der Regierung in Vorschlag gebrachten Konferenz seinerKir Mittheilung gemacht werden. Die Kommission hat an die Regier -
suig die Anfrage gerichtet , welche Getreideabsatzgenossenschaften zur Zeitw unserem Lande bestehen , ioelchc Beihilfen staatlichcrseiks gegebenäwrdcn und unter welchen Bedingungen, welche Kontrole oder Einwirk-
??? die Regierung hat , und ob schon Erfahrungen vorliegen. Auf"ww Anfragen hat die Regierung Folgendes erwidert : „ Getreideabsätz-
Nnosscnschaften mit eigenen Lagerhäusern sind gegründet worden in :
? a>kffle,rz , Borberg , Riedöschingen , Stühlingen und Hüfingcn . Das
^erreidelagerhaus in 2ck)esflenz ist im letzten Jahre fcrtiggestellt und

Vctricb übergeben worden. Zur Erbauung desselben wurde der«cnossenfchafx eine Beihilfe von 6850 M . gewährt . Die Lagerhäuser
Übrigen Genossenschaften sind in der Ausführung begriffen. Bei-

Astcn werden nach Maßgabe der verfügbaren Mittel ebenfalls gewährt .
j
" ln ; unmirrelbarc Einwirkung auf den Geschäftsbetrieb der Genossen¬
schaften findet nicht statt . Jedoch läßt sich das Ministerium vom Ver¬ende von Zeit zu Zeit über den Gang und die Ergebnisse seiner auf

Ocnosienschaftlichen Gctrcideabsatz gerichteten Thätigkcit nähere Mit -
gtuiingen machen . Erfahrungen , die ei» zutreffendes Urtheil über die

Zweckmäßigkeit der getroffenen Einrichtungen ermöglichen würden,bei der Kürze der Zeit, seit welcher die fragliche Organisation ins
/ bk » getreten ist , »och nicht vor. ES muß zunächst das Ergebniß des
w?

/ »li ds. Js . zu Ende gehenden ersten Betriebsjahres abgewartet
Für Erstellung eines Dienstgebäudes für das thierhygienische'-»mnn in Freiburg sind uns auf Verlangen Pläne und Kostenvoran-

ibsbgk mirgetheilt worden, welche die Billigung der Kommission gefundenabeu. Von der Zweiten Kammer ist auf dem letzten Landtage eine
gefaßt worden, dahin ge !>e>id, in den außerordentlichen Etat

- / Ministeriums des Innern . Tircl 16, für Förderung der Landwirth -
eine Position von 30 000 M . cinzustellcn zur Beihilfe für die

Hagelversicherung des zur Anpflanzung von Reben und Tabak dienenden
klandcs . Diese Beihilfe soll nur an Kleinbesitzer und unter Bermitt -

j
np *>e

.
r Kreisausschüsse gewährt werden. Tic Regierung hat die Reso -

lwn in Erwägung gezogen , ist aber aus verschiedenen Gründen zu dem
^ kgebnitz gelangt , daß derselben keine Folge gegeben werden könne .en„ auch zugegeben werden muß , daß die von der Regierung für^ k ablehnende Haltung dargelegtcn Gründe , insbesondere jene bezüg¬

lich der Schwierigkeit der Beurrhcilung der Kleinbesitzer eine gewisse
Berechtigung in sich .schließen, so hält die Kommission doch die in der
fraglichen Resolution nicdergclegten Bestrebungen einer Berücksichtigung
Werth und gab dem Wunsche Ausdruck , daß die Regierung diese für die
betreffenden Zweige der Landwirthschaft hochwichtige Angelegenheit im
Auge behalten und bei einer eventuellen Aenderung der Gesetzgebung
zur Durchführung bringen nröchte. Zum Schluß bat der Redner das
Haus , sämmtliche Positionen zu genehmigen .

Abg . Klein ( natl . ) : Sämmtliche Positionen bezwecken, den Land-
wirth zu bewegen , durch eigene Kraft auf dem Wege der Selbsthilfe sich
in eine bessere Lage zu bringen. Die Hilfe , die hier der Landwirthschaft
geboten wird , ist zu begrüßen, cs ist aber auch zu hoffen , das; von
anderer Seite geholfen wird und daß im Reichstag eine Einigung zuStande kommt zum Nutzen der Landwirthschaft und auch der anderen
Erwerbstände. Wir finden im Budget Forderungen für landwirthschaft-
liche Schulen verschiedener Art . Man darf sagen , daß die Schulen
Gutes leisten . Neben den Mitteln für Unterrichtszwecke sehen wir
reiche Mittel , die direkt der Landwirthschaft'gegeben werden zur Heb¬
ung des landwirthschaftlichen Betriebes . Es sind Positionen vorge¬
sehen zur Förderung der Pferde - , der Rindvieh- und Schweinezucht. Mit
den Maßregel» , die zur Förderung dieser landwirthschaftlichen Zweige
gctroffcn sind , kann man nur zufrieden sein . Wir haben die Rindvieh¬
versicherung und die Hagelversicherung und es ist nur zu wünschen , das;
von diesen Versicherungen mehr Gebrauch gemacht wird . Mit unseren
Versicherungen können wir uns den anderen Staaten gegenüber sehen
lassen . Erfreulich ist die Gründung der Rinderzuchtstammstatwnen.
Es ist das eine nothwendigc Einrichtung. Ich bedauere nur , das; das
Unterland keine solche Stationen besitzt. Es sollte überhaupt für die
Viehzucht im Untcrlandc mehr gethan werdeit . Es findet nun bald in
Mannheim die landwirrhschastliche Ausstellung statt , die von der Re¬
gierung in dankenstoerther Weise gefördert wird . Ich hoffe , daß unsere
Bichzucht auch bei dieser Ausstellung Hervorragendes leistet tmd
wiederum den Sieg davonträgt . In den letzten beiden Tagen haben
wir gesehen , in welch' erfreulickper Weise sich unsere Kredit- und Kon-
sum -Genossenschafteu entfaltet haben . Dies, verdanken wir der un¬
ermüdlichen Thätigkeit des Ober-Regierungsräths Märklin , des Oeko-
nomieraths Schmid und des Geh . Kommexzienraths Reih . Diesen
Männern darf auch an dieser Stelle der Dank ausgesvrochen werdend
In einzelnen Theilen des Landes wird über Streumangel stets geklagt.
Ich möchte deshalb die Regierung ersuchen , die Frage zu prüfen , ob
unsere Torflager nicht besser ausgenützt werden können , damit billige
Torfstveu geschaffen wird.

Abg . Obkircher ( narl . i : Auf landwirthschafrliäie Fragen will
ich nicht des Näheren eingehen, aber aus eine Angelegenheit, die wich¬
tig genug ist , in Kürze eingehen . Es sind die Absatzgcnossenschaftcn ,
auf die ich zu sprechen kommen will . In den Gegenden, die abge¬
legen sind , bestehen Klagen darüber , daß sie nicht die Vortheilc ge¬
nießen, wie die Verkäufer landwirthschaftlicher Produkre in der Nähe
der großen Handelsvlähe . Man hat nun Abhilfe dadurch zu schaff« »
gesucht, daß mau sich in Genosienschaften zusammenschlotz und Ge-
treideabsatzhäuser gründete. Außerdem wurde eine Getreideverkaufs¬
stelle in Mannheim ins Leben gerufen. Die Lagerhäuser der Genosien¬
schaften reinigen die Frucht, sie schroten und stellen Saatftnicht her.
Dadurch haben die Landwirthe, die dcu Vereinen angehören, viele Bor¬
theile, zu denen noch der weitere Vortheil kommt , daß die Verkaufsstelle
in Mannheim die Konjunktur auszunützen in der Lage ist . Es werden
noch weitere Absatzgenossenschaften entstehen , die Lagerhäuser errichten
werden nnd hierzu eine Unterstützung verlangen , wie sic der Absatzge -
nossenschaft Schesflenz gewährt worden ist . Ich bin der Ansicht , daß
auch in . Zukunft die Regierung den Genossenschaften für Erbauung van
Lagerhäusern Beiträge gewährt. Ferner würde ich cs für zweckmäßig
holten , daß die Regierung den Genossenschaften einen höheren Kredit
bei der Amortisationskasie eröffnet, als er bis jetzt gewährt war . Die
Erfahrungen , die man mit der GetreidcabsabgenoffensHaftSchesflenz ge¬
macht hat , sind nur gute gewesen . Diese Genossenschaft hat im letzten
Jahre einen Reingewinn von 1838 Mark erzielt . Auch die Ergebnisse
des Mannheimer Verkehrsbureaus ivaren günstige . Sein Verkehr er¬
streckte sich hauptsächtich auf den Verlauf an Provimnsämter . Wenri
die Regierung diese Unternehmungen wcitcr in reichem Maße unter¬
stützt , dann wird sie für die Landwirthsckxift nur Gutes schaffen .

Abg . Müller ( natl . ) : Auch ich muß anerkennen, daß die Ge¬
nossenschaften .Hervorragendes leisten und daß die Männer , die an der
Spitze der Genossenschaften stehen , durchaus Dank verdienen. Zu be¬
dauern ist es , daß das Getreidcverkaufsbureau in Mannheim mir den
Prrviantämtent in Baden keine Geschäfte machen kann, sondern sich
an die bayerischen Proviantämter wenden muß . Bayern kauft bessere
Waare und dadurch werden die Landwirthe veranlaßt , bessere Frucht zu
pflanzen . Die baperischen Proviantämter zahlen süv 100 Kilo 30 bis
40 Pfg . mehr als die preußischen . Es ist auffallend , daß die preußischen
Acmter keine besseren Preise bezahlen. Sie kommen unserer Land¬
wirthschaft nicht so entgegen , wie cs wünschenswerth wäre . Ich möchte
die Aufmerksamkeit der Regierung auf diese Thatsache hinlcnken und
sie bitten , eine Aenderung herbeizuführen. Der Regierung mutz auch
ich für die reiche Ausstattung des Budgets danken . Einzelne Posi¬
tionen sind gegen früher erfreulicher Weise erhöht tvorden. Leider
haben wir im letzten Jahre wieder unter der Dtaul - und Klauenseuche
zu leiden gehabt. Es ist deshalb dringend zu wünschen , daß die gesetz¬
lichen Bestimmungen zur Bekämpfung der Seuche streng gehandhabt
werden. Redner ging des Näheren auf einzelne Positionen des Budgets
ein und wünschte, daß dem Gerstenbau eine größere Fürsorge zuge¬
wendet wird, da die Gerste ein Handelsartikel ersten Ranges geworden
ist . Wünschenswerth erscheint mir eine weitere Ausgestaltung der
Anstalten Augustenberg und Hochburg , damit wir unseren jungen Laird-
wirthen eine bessere Ausbildung geben können .

Abg. Pfefferte knall. ) dankte der Regierung für die Förderung ,
die jte der Landwirthschaft zu Theil werden läßt . Bei Berathung des
vorliegenden Budgets mutz man auch des Mannes gedenken , der früher
au der Spitze des Ministeriums des Innern stand , des Ministers Eisen-
lohr , der viel für die Landwirthschaft gethan hat . Die Erfolge der
Unterstützung, die die Regierung der Landwirthschaft zu Theil werden
läßt , sind ofsensichtig . Leider sind die Verhältnisse nicht überall die
wünschsiisnx 'rthen , und wir sehen , wie ich schon neulich ausführte , daß
die Ptüllerei im Oberland leidet. Das Zurückgehen dieses Gewerbes
ist ein großer Nachtheil , für unsere Landwirthschaft. Neben den länd¬

lichen Kredirkassen gibt cs aber auch noch andere Kassen , die Vorschuß-
lassen , die der Landwirthschaftgroße Mittel zur Verfügung gestellt haben.
Ich möchte auch diese Kassen dem Wohlwollen der Regierung empfehlen
und gleichzeitig den Wunsch aussprechen , daß das Sparkassengesetz dahin
umgeändert wird , daß die Sparkassen der Städte einen Personalkredir
gewähren können . Vieles für unsere Landlvirrhschaft hat auch Geh.
Rath Netzler gethan, dem auch in diesem Hause Dank gezollt werden
darf . Mit Befriedigung hat mich die Position für Neubauten an der
?lnstall Hochburg erfüllt . Wünschenswerth crsck >eini mir die Aufstel¬
lung von Dörröfen mit Beihilfen Seitens der Regierung zur Förder¬
ung des Obstbaues. Was unseren Rebbau brrrifft , so muß ich betonen»
daß das alre Rrichswcingcsetz und die jetzigen Zolllarifsätze dem Reb-
ba>r vielen Schaden gebracht haben. Tic Regierung möchte ich bitten »
dahin zu wirken , daß die neue Zollgesetzgebung, so gestaltet wird , daß
der Rebbau nicht jvieder Sckxrden leidet. Das neue Weingesetz besteht
noch zu kurz , als daß man über seine Wirkung heute schon ein ab¬
schließendes llrtheil geben könnte . Das Vorgehen der Regierung zur
Bekämpfung der Rcblausgefahr kann ich nur billigen . Trotzdem kann
man da und dort noch energischer Vorgehen. Was die Resolution be¬
züglich der Hagelversicherung anlmigr, so verstehe ich die Stellung der
Regierung . Ich möchte die Regierung aber bitten, daß sie die nächste
Gelegenheit benutzt , die Hagelsvcrsichcrungsbestimmnngcnso zu ändern »
daß die Verhältnisse Berücksichtigung finden.

Abg . Franz ( natl . ) : Ich hoffe , daß die in Aussicht genommene«
Gerstenausstelllmgen dazu beitragen, eine gute Gerste zu erziel» , damit
wir nicht auf auswärtige Gerste angewiesen sind . Leider bringen die
Landwirthe die Gerste oft in einem Zustande auf den Marft , daß sie
keinen guten Preis erzielen. Durch Belchrnng sollte dahin gewirkt
werden, daß nur smwcre Waare auf den Markt kommt . Der Abg.
Zehnter bat seiner . Zeit gesagt , unsere Brauer verwenden kaum ein¬
heimisch« Gerste. Das ist nicht richtig ; unsere Brauereien verwenden
aäu Zehntel einheimische Okcrste . Auch die Bchmtdlung der Hopfen
sollte, eine bessere werden . Ich möchte deshalb der Regierung nahelegen»
Darren für unsere Hopsenvroduzemcn errichten zu lasseu , damit deren
Waare vor dem Verderben geschützt wird.

. Abg . Blümmel ( Crr. ) wünschte eine Förderung des Obstbaues im
Bezirke Waldshut durch die Errichtung eines Obftmarktes in Waldshut .
Wetter befürwortete der Redner die Unterstützung der Hühnerzucht und
Schwerneztlcht im Waldshuter Bezirk .

Abg . Neuwirt - ( natl . ) befiirwortete eine weitgehende Forderung
des Handelsgewächsebmies, besonders des Gcrstenbaues, wünschte eine
Ermäßigung der Prämien fiir die Pferdcversicherung und befvrach die'
heutige Lage der Landwirthschaft. Ich hoffe, daß die neue Schutzzoll - ,
gesetzgcbung die Verhältnisse unserer Landwirthschaft bessern wird .

Abg . Mampel ( Antis. ) erörterte des Näheren die Lage des Tabak¬
baues , von dem er sich nur dann eine Hebung verspricht , wenn der Staat
den Tabakbau in die Hand nimmt und das Rohtabakmonopol einführt .
Redner kam ebenfalls aus einzelne Positionen des Budgets zu sprechen
und wünschte ebenfalls eine weitgehende Förderung der einzelnen
Zivcige der Landwirthschaft. Er betonte dabei , daß Industrie und '
Landwirthschaft zusammengehören und sich nicht, bekämpfen sollten. Ich
hoffe , daß wieder die Zeit kommt, in der cs dem Landwirth gut geht.

Minister Schenkel : Es ist der Regierung eine angenehme Auf¬
gabe, bei Berathung dieses Budgets vor dem Landtage zu erscheinen,
denn von allen Seiten wird das anerkannt, ivas die Regierung für die
Landwirthschaft thut . Ich gebe zu , daß für die Landwirthschaft sich ,
manche trübe Wolken zeigen ; vor allem hat sie unter den gesunkenen.
Gctreidepreiscn zu leiden . Es gibt aber auch manche Lichtblicke. Man
Hai meinem Vorgänger im Amte ftir das , was er für die Lmrdwirth- .
schaft gethan , mit Recht gedankt . Dank dürfen wir aber auch all den- ,
jenigen Kräften sagen , die für die Interessen der Landwirtbschastwirken. '
Ich weise in dieser Beziehung auf unsere Wanderlehrer und Thierärzte
hin . Auf die einzelnen der erörterten Fragen will ich bei der vorge¬
schrittenen Zeit nicht näher eingehen . Die Verhandlungen haben sich
heute hauptsächlich auf jlvct Gebieten bewegt , einerseits auf dem
technischen Gebiete, anderseits auf dem svezifisch wirthschaftlichem Ge¬
biete. Der Abg . Obkircher hat in sachverständiger Weise die bedeutungs¬
volle Ilktion der Getreideabsatzgenosi

'
enschaften beurtheilt. Eingehend

wurde das Versicherungswesen behandelt. Mit der Viehversicherung ist
es nur langsam vorgegangen. Seit Einftihrung der Genossenschaften ^
haben erst 236 Gemeinden Vic '

hvcrsicherungsanstaltcn , wie sic das Ge¬
setz will. Im Vergleich zu anderen Staaten stehen wir nicht zurück
denn bei uns betrug der Zuwachs an Vcrstcherunaen im letzten Jahre
15 Prozent , in Babern nur 1,78 Prozent . Die Deckung des Entschä-
digungsaufwandcs ist bei uns nur geringer als in Babern . Dabei
sind die Leistungen unserer Regiermng sehr erhebliche . Die ^ Zeft wird
koinmcn , in der man sich über die Fortdauer des ViehversicherungsgcsctzeS
wird schlüssig machen müssen und es wird dann die Frage angebracht
sein , ob der Staat für einen Bruebtheil von Gemeinden die Opfer auch
ferner bringen soll , oder ob die Viehversicherung nicht ein allgemeines
Institut für das ganze Land werden soll . Was die Hagelversicherung,
betrifft , so muß ick: sagen , daß die neue Vereinbarung mit der Nord¬
deutschen Hagelverstcherungsgesellschast sich bewährt bat . Wenn die
Frage der Neuordnung der Hagelversicherung wieder auf der Tagesord -
liuug sieht , wird man prüfen können , ob nicht die eine oder andere Rück¬
sicht genommen werden kann . Es ist erfreulich , daß unsere Pserdever -
sicherung sich gut entwickelt har . Der Viehzucht im Unterland Wender
die Regierung ebenfalls ihr Interesse zu . Eine Srammzuchrstation
wird erst dann in dieser Gegend errichtet werden können, wenn die Zucht-
gcnossenschaftcn bester organistrt sind und eine Jungviehweide vor¬
handen ist . (stefreut hat cs mich , daß die Bedeutung des Gcnosscnschafts - .
Wesens für die Landwirthschaft anerkannt worden ist . In erfreulicher
Weise cniwickelte sich das Gcnosscuschaftswescu aus der Landwirthschaft '
heraus . Man darr wobl sagen , daß die Landwirthschaft ihr früheres .
Mißtrauen gegen die Genosieuschaftsbewegung abgelehnt hat . Am
Schwierigsten ist eine Art der Gcnostcnschafc, die Verkaussgenossen- .
schaft . Die Männer , die an der Spitze der Geiwifenschaften stehen , ver¬
dienen wärmsten Dank für ihre crspricßlickre Thätigkeir . Die Regier¬
ung wird die Absahgenonenschaftcu auch ftruer gerne nutcrstützen. ES
ist ihr aber auch von anderer Seite Unterstützung zu Theil geworden;' s hat nämlich aus Anlaß des Regierungsjnbilüums unseres Landes -
'.Krru die Rheinische Hypothekenbank zu Gunsten der Landwirthschaft20 000 Mark gespendet . Gegen die Mmil- nnd Klanensenche ist
energisch vorgegangcn worden . Wir haben es Dadurch erreicht , daß
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wir anderen Staaten gegenüber gut daran sind . Bei unS ist dieseSeuche erheblich zurückgegangen . Auch der Rchlausgefahr wird vonden Behörden stets die größte Aufmerksamkeit zugewcudet. Es ist unsgelungen, bisher das Austreten der Reblaus bei uns zu verhindern.Wir haben Bedenken , - atz in Elsaß -Lothringen das Vernichtungsver¬fahren bei Austretcn der Reblaus durch ein milderes Verfahren ersetztwerden soll. Wir iocrdcn unsere Bedenken auf der eingubcrufcndenKonferenz zur Geltung bringen.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Freitag 9 Uhr, Fortsetzung der heurigen Be-rathung.

¥ »t» H»
— Tagesordnung der 12. Sitzung der Ersten Kammer auf Freitagden 16. Mai 1902 , Nachmittags 4 Uhr : 1 . Anzeige neuer Eingaben.2. Bcrathung des Berichts der Kommission für Justiz und Verwaltungüber den Entwurf eines Fahrnißversicherungsgesetzes. Berichterstatter :Geheimerath Lcwald . 3 . Erstattung und Berathung der Berichteder Petitionskommission über die Bitten : a . des Privatmanns Wilh .Hoffmann in Würzburg um Rechtshilfe. Berichterstatter : GeheimerHofrath Dr . Rümelin ; 1>. der Badischen Revisoren 2. Klasse bei derMain -Neckar-Eisenbahn um Aufnahme in Klasse F - der Gehaltsord¬nung . Berichterstatter > Freiherr von Rüdt ; der Wagenrevidcn-ten der Großh . Badischen Eisenbahnen um Erhöhung ihres Dienstein¬kommens sowie um Bewilligung von Dienstkleidung. Berichterstatter :Kommerzienrats, Krafft ; d - des Landesverbandes Baden des Ver¬bandes deutscher Militär -Anwärter und Jiwaliden um Verbesserung derAnstellungsvcrhälrnisse der bei Großh . Steuerdirektion beschäftigtenSkeucreinnehmerei-Gehilfcn. Berichterstatter : Freiherr v . Rüdt .

Badische Ghronik.* Kttkinge», 15. Mai. Einen Znsammenstoß gab 's gesternAbend zwischen einem Albthalzng und einem Milchwaqenbeim Waghänschen zwischen Karlsruhe und Riivpnrr. Der Fuhr¬mann, Michael Fischer, Milchhändler ans Rüppurr, wich nicht recht¬zeitig ans , sein Pferd riß den Wagen ans die Zngsseite , so daß,dem „Ldsm . " zufolge, die Wagendeichsel eine Seite des Eisenbahn¬wagens dnrchrailnte und einem Znsassen noch einen gehörigen Stoßversetzte.
* Pforzheim, 14 . Mai . Einem plumpen Schwindel sind einigetzerrenkleidergeschäfte zum Opfer gefallen. Ter angebliche Berrretcreiner Firma aus Köln erschien vor Kurzem bei mehreren hiesigen Maß¬geschäften und bot ihnen den Alleinverkauf einer patentirten Radfahrer -Hose an . Als Sicherheit für das werkhvolle Vorrecht verlangte er je¬weils die Ausstellung eines Äautianswechscls in der Höhe von 150 Mt . ,was er auch in drei Fällen erlangte , während andere Geschäftsleute ihmdas abschlugcn .* Kohrvach (A. Sinsheim), 14. Mai . Gestern stürzte hierder berheirathete Manrermeister Jakob Leonhard t von Steins¬furth vom Gerüst und war . lt . Hdbg . Tqbl .

"
, sofort tobt .* Krautheim ( A . Tauberbischofsheiml, 14. Mai . Kürzlich wurtzeder verheirathete Taglöhner Karl Herrmann in Krauthcrm von der Gen¬darmerie dortselbst wegen Anstiftung zum Kindsnwrd verhaftet und istdas Amtsgefängnitz Boxberg eingeliefert. Die Ehefrau , welche wegenVerdachts des Kiudermordes sich schon längere Zeit in UntersuchunĝHaft befindet, hat jetzt dahin ein Geftändniß abgelegt, daß sie aus Noth-chage ihr am 30 . März ds. Js . geborenes 21/, Tage altes Kind mittelstErsticken getödtet habe , ferner gab dieselbe noch zu, daß sie das im vorigenJahre geborene 114 Tage alte Kind mittelst einer Stopfnadel , welchesic demselben durch die Schädeldecke steckte , getödtet habe . .* Messkirch, 11 . Mai . In Liptingen feierten dieser Tage lt .„Ldsm . " drei Paare ihr goldenes Ehesubiliinm, ein viertes ( Attbürger -meister Konrad Brcinlinger ) sogar ihr diamantenes .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 15. Mai .— Dr . Keiurich Julius Kokhmaun, Professor der Theologie ,einer der gefeiertsteir Lehrer der Straßburger Universität , begeht am17. dss. seinen 70 . Geburtstag. Er ist in Karlsruhe geborenund ein Sohn des berühmten protestantischen Theologen Karl '

JulinsHoltzmann und Neffe des nicht minder bedeutenden GermanistenAdolf Holtzmann . Seit 1874 gehört er der theologischen Fakultätder Straßburger Hochschule an , zu deren ersten Zierden er zählt.Er ist , schreibt die „Straßb. Post" , ein Forscher vornehmsten Rangesa,lf seinem wissenschaftlichen Gebiet, ein Lehrer voll Hingebung undAilregnng und Anregung , einer der bescheidensten und liebensiverthestenMenschen. Seine Reden bei verschiedenen bemerkenswerthen Anlässenwerden den Hörernniemalsaus dem Gedächtniß schwinden , wir erinnernnur an seine Bismarck-Gedenkrede und seine neulich - Rede auf den Groß¬herzog von Baden . Auerkeunnng und Ehren hat ein langes Leben demgefeierten und geliebten Mann in reicher Fülle gebracht, aber auchdes Lebens bittere Trübsal blieb ihm nicht erspart . Einen , hoff-nnngsvollen Sohne und der treuen Gefährtin seines Lebens mußteer in den letzten Jahren die Angen zndrücken , aber ans der Nachtdes Schmerzes führte ihn männliche Kraft wieder zur Sammlungund ließ ihn in der Arbeit Trost finden. Dem verdienten Gelehrtenbringt nicht nur der engere Kreis seiner Fachgenossen, sondern auchdie große Zahl seiner Schüler zu diesem Tage die herzlichsten Wünscheentgegen, die den Dank für die fruchtbringende Thätigkeit des Ge¬lehrten und die Hoffnung in sich schließen,
'
ibn noch lange in nnge-schwächter Kraft seinen Lehrstuhl einnehmen zu sehen.— Zur Werlegung des Karlsruher Kanptbahnhoss . Wiegemeldet, hat gestern die Bnd g e tko in Mission der ZweitenKammer nach längerer Berathung, der auch Staatsministerv. Brauer anwohnte , die zweite Rate mit 8 Millionen Mark für

_ Kadifche Nresse «_den Bodenerwerb zur Verlegung des hiesigen Personen¬bahnhofs au die Stelle südlich vom Lauterberg genehmigt unddamit auch die grundsätzliche Seite der Frage entschieden . Auf demletzten Landtag wurde zur Inangriffnahme der Vorarbeitender Betragvon 1 Million bewilligt , die endgiltige Entscheidung aber bis zur Fertig¬stellung abschließenderPläne znrückgestellt . Inzwischen hat auchdie hiesigeBevölkerung eine stärkere Theilnahme für die Bahnhoffrage gezeigt.Während bekanntlich die Bewohner der Süd - und Südweststadt , be¬sonders aber die Bürgervereiue dieser Stadttheile mit großer Ent¬schiedenheit für die Verlegung des Bahnhofs eintraten , von der sieallein die Beseitigung der durch die derzeitige Lage des Bahnhofsverursachten Nachteile und einen wirthschaftlichen Aufschwung erhoffen,sind die Bürgervereiue der Ost-, Alt- und Wcststadt ebenso ent¬schieden natürlich für die Höherlegniig des Bahnhofs , also fürBelassnng desselben an seiner jetzigen Stelle eingetreten . Esschien nun , als ob die Zweite Kammer einer Höherlegung desjetzigen Bahnhofs in ihrer Mehrheit zuneigen würde , weil auchTechniker behauptet haben, diese Lösung der Frage würde den In¬teressen der Stadt am meisten entspreche » und erheblich billiger alseine Verlegung des Bahnhofs kommen . Nnnmehr war aber die Rc-gierniig in der Lage , nachznweiscn , daß die Höherlegniig des Bahn¬hofs an der alten Stelle durch die Erstellung eines Nothbahnhofsunddie sodann in Bälde uothlveiidig werdende Verlegung des Güterbahn¬hofs einen Answand von etwa 26 Millionen Mark erfordern würde,ein Hochbahnhof in der Nähe des Lanterbergs aber mit 16Vr MillionenMark zu erstellen wäre, während die Erweiternng des Bahnhofs inseiner jetzigen Höhenlage nebst Straßenüberführnng auch beinahe! 6 Millionen Mark kosten würde . Daß auch das Pleunm derKammer die Verlegung des Bahnhofs gemäß der Regierungsvorlagegenehmigen ivird, ist nicht zu zweifeln.* Eine reizende Machsfignr-ugruppe wird gegenwärtig imSchanfenster des Herrn Georg Mappes (Hebelstraße 13), desVertreters der Pfaff-Nähmaschiiien in Karlsruhe, ausgestellt . Inlebensgroßer Gestalt sieht man dort ein liebliches Mädchen in derkleidsamen Gntacher Tracht, au einer Pfaff-Nähmaschine beschäftigt,während eine junge Frau in der malerischen Tracht des Kinzigthalesihr aufmerksam znschant. Die Kleine blickt lächelnd nieder, zufrieden,eine so praktische neue Nähmaschine zu besitzen, und stolz, nun sohübsche Sachen darauf Herstellen zu können. Die Kostüme sind durchausecht. Der schwarze Kopfpiltz und das buntseidene Brnsttuch , diegrüne Schürze und der rothe altmodische Schirm der Frau , derweite schwarze Rock und die weißen Puffärmel des Mädchens , selbstdie verzierte Tasche , welche die Frau in der Hand hält . sie sindalle echte Originalstücke ans dem Schwarzwald . Mau sehe sich diesereizende Schwarzwaldgrnppe , welche nach dem Gemälde des Kunst¬malers Herrn Fritz Reiß in Freibnrg i. B . gefertigt ist, sowie diegroßartigen Stickereien, die zum Theile von dem Maler Herrn HansDietrich L eipheimer in Darmstadt entworfen und ans der Pfaff-Nähmaschine hergestellt sind , bei Herrn Georg Mappes, Hebelstr. 13,selbst an.

Leleg itmc de „Bad . rdfc" .lid Homburg 0 . d. Höhe, 15 . Mcri . Der Kaiser hat gelegentlichseiner gestrigen Anwesenheit seine Theilnahme an der Enthüllung desKaiser Friedrich- Denkmals in Cronberg und des Kaiserin Friedrich -Denkmals in Homburg im August bestimmt zugesagt .51 . Münster (Wests. ) , 15. Mai . Graf Waldcrsce nahm heuteVormittag auf der Lödderrheide Trnppcnbcsichtiqunqen vor . Ilm1 Uhr nahm er im Frwdenssaale des Rathhauses einen ihm vonder Stadt angebotenen Ehrentrunk , aus dem geschichtlich bekann-teil „Goldenen Hahn " an . Am Abend fand im Schlosse ein Mahlstatt, zu welchem die Spitzen der Behörden eingeiaden waren .Später war großer Zapfenstreich . (Köln. Ztg.)— Geestemünde , 15 . Mai . Staatssekretär Graf von Posadowskhsowie eine größere Anzahl von Staatsbeamten und Gelehrten ausBerlin , Hannover und Kiel hat heute auf dem aus Reichsmitteln er¬bauten Fischereiforschungsdampfer„Poseidon" eine Probefahrt in Seeangetreten.
München, 15. Mai . Die Kammer der Abgeordneten beriethheute über die Wahlrechtsreform. Der Minister des Innern von Fei -litzsch sagte zu , daß, nach dem der betr. Kammerausschuß zu einemKo mpromis; gekommen sei, ein Ges«tzrntV«rs vorgelegt werde, wenn dieAbgeordnetenkammer und die ReichSrathskammer dev? Kompromiß bei -treken . Die Regierung stimme der Einführung de« direkte » Landtags¬wahlrechts unter den vom Ausschuß borgeschlagenen Kanteten zu .— Rom, 15. Mai. General Josef Ottolenghi ist zum Kriegs-mmlster ernannt worden.

tick Mom , 15. Mai. Als Kardinal Bacilieri , derErzbischof von Verona , vom Balkon seiner Villa ans deni Feuerwerk,das ihm zu Ehren veranstaltet wurde, znsah, wurde ein Fli nie li¬sch n ß ans ihn abgefeuert . Die Kugel schlug in die Wand ein,ohne den Kardinal oder die neben ihm stehellde Marquise Rndiuiz u t r e f s e n.
lid Mailand, 15 . Mai . Eine von 3000 Personen besuchteTemvustratisns -Bersammlung gegen den Dreibund faßte eineResolution, in welcher eine Bcrfassiings-Aenderung in dem Sinneverlangt wird , daß dem Volke das Recht eingeräumt werde , überden Abschluß von Bündnissen zu entscheiden . Nachdem schließlichdie Versammlung wegen großen Tumults aufgelöst worden war ,zog ein Theil der Besucher vor die Redaktion des chSerolo" undsetzten dort die Demonstrationen fort .

Nr. lial
== Madrid, 15 . Mai. Der hiesige „Correo ESpanol",ein anderes in Barcelona erscheinendes Karlistenblatt ,wegen der Veröffentlichungder Einspruchserklärung des Dop anlos beschlagnahmt. In verschiedenen Orten, wo Karhŝtreibereien benierkbar wurden , sind militärische VoAehrungeytroffen worden.
— Barcelona , 15 . Mai. Das Militärgericht verurrhdie Katalonistcn, welche bei den Blumenfesten die spanischeanszischtcn , zu 8 Jahren Zuchthaus.— San Sebastian, 15. Mai . Prinz Albrecht von Preußendie autzcrordenrliche deutsche Gesandtschaft reffte gestern AbendJrun mittels Crrrazng nach Madrid , wo sie heute Nachmittag utreffen wird. In der Gesellschaft des Prinzen reisen u . A . mit <\£fürsk Wladimir von Rußland, Prinz Christian von Dänemark n>ü ,Erbprinz von Siam .

— Paris , 15 . Mai . König Oskar von Schweden reffteMorgen nach Wiesbaden ab , um von dort zum Kurgebrauch
’
j,E:nS zu gehen . Präsident Loubet hat dem Gefolge des KhZvon Schweden, sowie Mitgliedern der hiesigen schwedischen

Ordensauszeichnungen verliehen, darunter dem OberjägermGdes Königs Ankarerona das Großkreuz der Ehrenlegion .— Paris , 15 . Mai. Der in Havre verhaftete Anwaltmattier, der in den Fall Humbert verwickelt ist, hat an seineter einen Brief gerichtet , in dem er behauptet , daß der Schwitzmit der Millionenerbschaft vor 18 Jahren von dom vrrstorbk,Jiistizminifter Humbert , dem Schwiegervater der Frau Hunerfunden worden fei . Die nunmehr unvermeidlich gewochBrandmarkung eines früheren republikanischen Ministers, ___stets den Ruf völliger Mckkellolsigkeit genoß, werde einen grôSkandal Hervorrufen. Ferner schreibt Parmentier, wenn diesgierung diesen Umstand gekannt hätte , so würde man ihnnicht verhaftet haben. Ter „ Figaro" bemerkt, aus diesem Bpgehe deutlich hervor, daß Parmentier, um sich zu retten , ans iBetrugsfalle eine politische Angelegenheit machen wolle . Hunwar nicht vor 18 Jahren , sondern vor 2Q Jahren als Justizmni ^aufgetaucht. Er gehörte zu dem Ministerium Freycinet vom §|Januar 1882 bis (>. August 1882 , zusammen mit Männern iJules Ferry und Leon Sah.
— Stockholm , 15 . Mai . Die Behörden haben angesichtsbevorstehenden Äusstandes die Absperrung einzelner inn«Stadttheile für den Verkehr angeordnet . Ferner wurdePublikum der Aufenthalt unmittelbar vor der Absperrungsgreiy !untersagt . In einer zahlreich besuchten Avbeiterversammlung;|klärte der sozialistische Abgeordnete im Reichstage Branting, >die Stimmung im Reichstage das Gepräge der Unsicherheit , ,Rathlosigkeit trage . Auf seine Frage, ob die Anwesende » .sich «Idem Ansstande betheiligen wollen, erscholl ein lautes „3a‘JMehrere Redner forderten zur Rühe und Ordnung aus. ^.1Uvfala beschlossen die Arbeiter, die Arbeit auf drei Tage ttteWIzulege «, auch die Bäcker werden sich anschließcn . In MalmIerscheinen von morgen äb keine Zeitungen . Die Restauration »!müssen geschloffen werden.^ Stockholm, 15 . Mai . Die Setzer beschlossen in «mNachtversanimliinq den Anschluß an den Generalstreik .Verkehr der Straßenbahn , Droschken , Arbeitswagi ^und Dampfer ist heute früh eingestellt worden . In den !gen Fabriken und Werkstätten scheint die Arbeitsnieim »legung vollständig zu sein.

— Melbourne , 15. Mai . Der Generalgouverneur deslAustralischen Bundes hat wegen unzureichenden Gehalts seinnicdcrgclegt.
— Buenos -Aires . 14 . Mai . (Meldung der „ Agence $ aöaB“

,) |Tie im Sinne einer Beschränkung der Rüstungen eingekeitedVerhandlungen zwischen Chile und Argentinien werden beiderseißllebhaft in vollster Harmonie geführt . Man hofft, die Ergebniftjderselben demnächst veröffentlichen zu können.
England und Transvaal.' = London, 15. Mai . Reuter meldet ans Prätoria nute]tillweis auf das heutige Meeting in Vereeniging: Die bchsriedenSgarantie liege noch immer in einer energischen Fortsetzungdes Krieges . Das englische Publikum solle sich nichtsehr darauf verlassen , daß die gegenwärtigen Berathunge u einen baldigen Frieden bedeuten.41 . Amsterdam, 15. Mai . lieber den hochtrabendenTon„ Standard", England sei nur bereit, die Unterwerfung der Bn«zir empfangen, aber nicht mit ihnen in Unterhandlungen zu tretenerklärt man in der Umgebung Krügers: Nichts sei übler ange>bracht, als wenn die englische Presse jetzt übersehe , daß das Buru-

hccr gefestigter denn je, und entschieden entschlossen sei, für fein«Freiheit zn kämpfen . Jedenfalls steht das Verhalten Milnettund KitchenerS in eigenthümlichem Kontrast zu der UcberhebEdie dis englische Presse seit einigen Tagen Widder zur Schau trägt.Sämmtliche Burenführcr treten heute unter der bestimmten Voraussetznng in die Verhandlungen ein , daß, wenn die englische Rrgierung in der Amnestie - und Unabhängigkeitsfrage noch weit«auf ihrem hartnäckigenStandpunktverharren sollte, König Eduardeingreifen werde.Berruischtes.O Magdeburg , 14 . Mai . Hier wird über die Pfingsttage der3. Bundestag des Deutschen Anglerb und es abgehalten .Der Festausschuß und die Bnndesleitung in Berlin haben ein ver¬lockendes Programm aufgestellt, und aus allen Gauen Deutschlandsiverden Ehrenpreise gespendet. Obenan steht der Wanderpreis, einmodern stilisirter , ans den Angclsvort bezüglicher und in echtemSilber getriebener Pokal mit theilweiser Vergoldung ; ein Meister¬stück deutscher Goldschmiedeknnst, hervorgegangen ans der Hofgold¬schmiede Sr . Biaj . des Kaisers und Königs , D. Vollgold n . Sohn ,Berlin. Nächstdem die apparten und nnt vielem Geschniack gewähltenPreise der verschiedenen Gaue , Ortsgruppen, Einzel -Vereine, Einzel-Mitglieder und unserer Damen -Grnppen . Der Lokal-Fest-Ansschnßhat schon reichlich Arbeit mit den mannigsacheu Vorbereitungen undmit der Unterkunft der durch täglich eingehendeAnmeldungen avisirtenFesttheilnehmer in Hotels und Privatwohnnngen. Es ist deshalballen Freunden des Angelsports , welche dies eigenartige herrlicheSportfest noch mit feiern wollen, sehr zn empsehlen, diesbezügl . An-meldnngen recht bald an den Festausschuß , Herrn Küker . Magde¬burg, Gartenstr. 11 , zu richten. Betheiligiingskartcn einschl . Pro¬gramm sind ebenda gegen Einsendung von M. 1 .20 zn haben.— Kök» , 15. Mai. (Tel.) In den westlichen Theileu derRhein Provinz trat in vergangener Nacht starker Schneefallein. In Boppard , wo der Schnee stellenweise handhoch liegt ,wurde in den Weinbergen und den Baninblnthen erheblicherSchaden angerichtet. In Mainz schneite es heute früh so reich¬lich , daß innerhalb einer Stunde die Erde mit einer dichten Schnee¬decke überzogen war.
lid Kascha» , 15 . Mai. (Tel.) Während der gestrigen Vor¬stellung im hiesigen Theater erschoß sich der S ch a u s p i e l e lKarl Nvwak wegen hoff » ungsloser Liebe zur Prima -d 0 n n a . Es entstand eine f u r ch t b a r e P a n i k , so daß dieVorstellung sistirt werden mußte. Mehrere Zuschauer und Schan -spieler-uiieii sielen in Ohnmacht.

= Marseille, 15. Mai . (Tel .) An Bord des DainPfers„ Ville d 'Alger " wurde während der Fährt von Algier nach Mar¬seille der Schifssarzt Tr . Perduollet durch das Bersten einerSanerstoffflasche, die er zu öffnen versucht hatte , getödtet.Die Katastrophe» auf den kleinen Antillen .— Berlin , 15 . Mai . (Tbl . ) Aus Fort de France meldetder Kommandant S . M . S . „Falke" : Die Bewohner von St .Pierre sämmtlich todt, Gouverneur von Martinique ebenfalls.3000 Personen durch „Suchet" und englisches Kriegsschiff hierher¬gebracht . Habe Proviant und Verbandzeug übergeben.41 . Kiel, 15. Mai . (Tel . ) Auf der Fahrt von Trinidadnach St . Thomas hat der Kreuzer „Falke", Kommandant Kor-oetten-Kapitän Musculus» das östliche Antillenmeer durchschifftund ist am Montag imHaupthafcn von Martinique angekommenund vor Fort de France 24 Stuüden geankert. Die kurze Dauerdes Aufenthalts läßt darauf schließen, daß deutsche Staatsange-gehörige nicht durch die Katastrophe betroffen oder bedroht wordensind . Der „ Falke" hat am Dienstag die Fahrt nordwärts, dieWestküste von Martinique entlang , nach St . Thomas fortgefetzrund wird an St . Pierre und dem verwüsteten Nordweften derInsel vorbeisahren. (Köln. Ztg .)lid New -Nork , 18 . Mai. (Tel. ) Die Zerstörung von St .Vincent und der Hauptstadt Kingstown ff
't nach allgemeiner An¬sicht nur eine Frage von Stunden . Furchtbare Explosionenfolgen von Minute zu Mnutc , welche von starkem unterirdischemDonner begleitet sind . Tie Vulkane speien noch immer kolossaleBlassen Ranch und Asche aus. Die vulkanischen Eruptionen habenden ganzen nördlichen Theil der Insel zerstört. Die Lakvamaffcdringt immer weiter vorwärts und hat bereits viele Dörfer vomErdboden weggefegt . In Kingstown haben sich die Bewohner indie Keller geflüchtet . Nichts wie schwarze Wolken lagern über .der

Insel und erstrecken s
'
ich meilenweit über das Meer . GlühensSteine »nd Asche verhindern die Dampfer , sich der Küste zu näher«.Zwischen St . Vincent und der nahe gelegenen Insel Santa Luciiist das Meer mit einer dichten Afchendecke bedeckt . Jni ganze«Umkreise sieht man von Lawasteinen gebildete kleine Inseln. —Ferner wird berichtet , daß ein schwerer Cyklon sich den Antille«nähere.

hd New -Nork , 15 . Mai . (Tel.) Infolge des Ausbruches de»„ Soufrierc" auf St . Vincent ist >der letzte Rest der ehemals so zahl'reillen Karaibcn -Jndianer von der Erde vertilgt . Dieselbe«waren die Ureinwohner von ganz Wcstindien.
Obwohl in St . Pierre alle Gebäude massiv auf Steinen au?-gesübrt waren , ist der Ruin und die Zerstörung doch vollständigeTie Straßen sind 12 Fuß mit Schutt und Trümmer bedeckt . DasMilitär macht nur langsame Fortschritte mit der Lcichenverbrea «'nng und es ist der Gedanke ausgetaucht davon überhaupt Abstandzu nehmen und den Zugang zu St . Pierre auf ein Jahr «nmöglÄz« machen , damit die Verwesung der Leichen auf natürlichem Wegterfolge. (Fft. Ztg.)

— Marseille, 15. Mai . (Tel .) Ein hiesiger Kaufmann erhielt eine Depesche von seiner Familie in Trinidad, daß diese cwsBesorgnis; vor einem vulkanischen Ausbruch geflüchtet sei .
9 * *

— Berlin, 15. Mai. (Tel. ) Das Cenrralkomitee der vcutsttze«Vereine vom Rotlien lircuz beschloß in seiner gestrigen Sitzung eine«Aufruf über ganz Deutschland zu Sammlungen für die Opfer vontinigue.
lick Ottawa , 15. Mai . (Tel. ) Das kanadische Parlanü«!bewilligte einen Kredit von 50 000 Dollars für die Opfer derKatastrophe auf Martinique .
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liaem großen Kosteuanfwaude erbaut. Eine große Anzahl Arbeiter ,
« türlich Italiener, haben an den Demoliruttgsarbeiteu Bcschäfti-
« ,,lig gefunden. Die Bastionen sollen bis Herbst fertiggestellt sein .

Anlaß des ersten Spatenstiches wird ein Bürgerbankett statt -

Keikvronn , 14 . Mai . Die Marine - und Kolonial -
ßus st e l l u n g wird morgen hier eröffnet. Bei Betrachtung der aus¬
gestellten Gegenstände darf man sagen, daß in Württemberg eine Aus-
iellmig von solcher Reichhaltigkeit und nationaler Bedeutung bis jetzt
licht vorhanden war . Die im Privatbesitz befindlichen ethnographischen
,„b kolonialen Sammlungen, unter denen sich zum Theil geradezu
Prachtstücke befinden, sowie die herrlichen Schiffsmodelle , sind allein
ßjoii geeignet , das Interesse des Publikums wachzurnfen und zu
^halten. Dazu kommen die mancherlei Trophäen und Erinnernngs-
xichen an den Ehinafeldzng , Banner, Kanonen und Waffen aller
Art, so daß dem Auge und dem patriotischen Empfinden alles ge¬
böte » ist . was zu bieten war.

* Mergentheim, 14 . Mai . Der Leutnant Mestbauer war mit
üai Radfahrern des hiesigen Reginrents zu einer Trreckeufahrt Mergent -
bfim —Wüvzburg und zurück kvmmandirt. Auf dem Riickmeg blieb ge -
ivunter .Offizier in Würzburg zwischen den Schienen der Straßenbahn
Air seinem Rade hängen und erlitt einen so unglücklichen Srurz, daß er
beimßrlos in eine Klinik verbracht werden mußte . Derselbe hat eine
sthr schwere Gehirnerschütterung erlitten . Es ist dies jetzt der vierte
M iimerbalb verlstiltnißmäßig kurzer Zeit, daß Offiziere des hiesigen
galaillon^ verunEick^ sin^

Handel und Berkehr .
Mannheimer LaSakberichk . Im pfälzischen Locogeschäft liegt

feine Veränderung vor . Der Absatz nach außen hat seinen gleich-
uMigen Gang. ErwähnenSiverth ist , daß uenerdiiigs wieder leb¬
hafteres Interesse für alte Umblatttabake besteht. In seinen Ripven
l«rrscht gute Nachfrage , allein hervorznheven bleibt , daß die Preise
st noch den einzelnen Fabriken , von welchen die Stengel herrnhren ,
Sewerthilng finde». So wurden an einem Tage feine überseeische
lese Rippen zu 9 > , und zu 11 Mark verkauft , was seine Recht-
illtigmig im Unterschied der Trockenheit und Reinheit der Waare
imdet^ lSüdd^ Tabakztcn) ^ .^ - ——»—»»—»»»»—

% Telegraph . Schiffsbericht der „ Red Eta r-Linie " Antwerpen .
2er Postdampfer „ Vaderland " der „ Red Star-Linie" in Antwerpen ist laut
Telegramm am 12. Mai wohlbehalten in New- Aork angekvnimen.
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kendevz : fest.
Frankfurt a . M.

. (AnfaiigSkiirse).
2es, . Cred .-A , 213 . -
üest. StoatSd .-A. 146 .—
bombardc» 11 .70
ö'/. P<,tt . St.-A »l . 28 .90
^ »pter —
üchmn 10196
Diic. Com .-A .

'
>83 .60

Nollborbbahii - A. 167 .—-'/. Merlk. ult. 25 .60
- «»0»e Ottom 111 .50
Aststnloose — .—
Italiener 101.701

Tendenz : fest. !
Kranksurt a. M. i 5°/i

Ju lSchlubkmse -.) ‘ BV. „
EtchselAmsterd. 168.77 Pfalz . Hyp .-Bk.

904 .75 j Elbthal
812.75 ! Merldlonalb.
351 .25

79.65
2 '/.

16 .24

107 .—
114/0
1 ! 1 .59
100,10
100 .8»
87 .95

172 .7
31 .80

Länderbaiik
Wiener B . -B.
Oltomanbank

, Union
Inra Simpl.
Mittelmerr
Harpener
5°/„

'Argentinier
5"/« Soulh. Pief . —
3 '/? /« Bad. 1902 190 .—
4°/° Bad. 105 . 20
4 ->dg . 3 '/, ° ° Aad.

St .- Obl .i . &. 99 .50
dto . i . m . 99 .90

3 •/« % 1892/94 99.80
372% 1900 ICO —
S' /» Bad .St .O . M .
4°/o cfirieche »
Tiirkenloofe
D. Türke »
5°/0 Argentinlee
50/0 Chinese»
5% Mexikaner

London
« Paris
5 Wien

A«-4sel Italien
Pribaldiseonto
Napoleons
s'/»Deutsche Reiche .

Anleihe ( 37s) 102 -
T » bo . 92. -
f

‘
/i Pr. Cons . 10189

,/• Italiener 101. 60
1 / .Oeft . Äoldr. 198 .—
s ' ' .Oest .Silber101 .70
{™Otr Loose 154 .45
% Portng. 45 .20
Äffische Staat». 96 .60
si.erbl » 68 .10 .
*,/• Span. Ex !. 79 .90

»"gar . Gotdr.101 .90
■Uflar . Kronenr . 98 35
si -rliner H -G.
7- ärmst . Pk
- «' tsche Bk.
rresbener Bk.
^abisch « Bk.

Credit -Bk. 142 10
..-ö 'IV.-Bk. 178 .-

44 -
112 .40
25.76
83 -
99.85

101 . 19
Hl 98 41 .80

25.5s .
178 .59
117 .-
127 .75

71 .70
106 .-
107.—

Dortmunder
Tendenz : still.

Berlin lSchlnßknrse.
4°/o Bad. 105.40
3 >/- "/. ReichSanl . 191 .90
3 '/// » Pr . Coui. 101 .75
Kredit

' ' 213 .
; DiSeonlo 183 46
| Dresdener 139 .20
Nat ..Bk. f. Dtschl 110.—
Staatsbahn 145 .60
Bochniner 19179
Gelsenk. Bergwerk 168 70
Lanrahiittr 139 40
Harpener 172 .70
Hidernia 165 .60
Dortinnnd 44 10
A. E.-G. 181 —
Schlickert 101 .1
Dynamit Trnsl 178 .39

i B.KSln.Rottwetl. 184 —
I D .MelaIlpatc..Fk . 189 .—
I Kauada-Pacistc 125 .30
j PrivatbiScouto 27»
, 4 «/» Russen —.—

Wie» lBorvörs - . l

151 .50
185.80
206 .50
139 . —
115 .20

Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritzuer 164
KarlSr. Maschiu. 232 .
4 V„ Russen 93.80
A . Clektr . - Gesell. 182 50
Schuckert 100 .50
Oberrh. Bant 120 -

Rachbbrse
(27» llhr illachili . l

Berliner Bank 90 .—
Erebit 218.40
Dtsconto 133 70
Slantsblih » 145.80
Lombarden 15 . 10

Tendenz : fest .
Berlin <A » fa » gakiirl « >.
Credit -Atti-n 21.3. 10
DiSconto -Coiui». 183.40
Deutsche Bank — .—
Berl. Handelig. —
Bochmn.Gnhstahl 195 .20
Lanrahiitte —
Harpener

i Creditaktien
; Staatsbalm
Lombarde »
Marknoten
4 '/,"/» Ungar »

677 .50
680 .50

47 -
117.30
120 .90

Oest . Papierrenle 101 .8
„ Krouenrenle 99.60

Läilderbank 426 .—
Ungar . Kroncur . 97.70
Alpine

Tende » , : lest .
Pari » .

3°/» Rente 101 . 10
Spanier 79 .30
Türken 25 .95
Italiener 102 .-
Ba »aneOttouian562 .

Anfangs still Zurückhaltung der Spekulation.

dtio Tinio 11 .23
London .

Debeer» 23 ’/s
Ehariered 3T;,
Goldfields 9Vs
Randmtues 12si.
Eastrand 9V*
Atchiso» Top 100v«
Loistsv . Nashv . 145V»

Fonds fest.

Für die Karlsruher Abonnenten der „ Badischen
Presse " liegt heute zum dritten Male eine Probennmmer des
.Tag" hei und erfolgt die weitere Zustellung vom Freitag ab
^
ur noch an Besteller desselben . Wer daher den „ Tag " zu

^ stehen wünscht , wolle uns dies durch die heute nochmals' ^ liegende Bestellkarte oder durch unsere Blattträger umgehend
uuzeige,,

Die Krpedition der „ N «d. Jresse " .

Krrdische Uv esse «
Wasserstand des Rheins .

H> a »an, 15 . Mai . Morgens 6 llhr 4,62 m . gef. 0,07 w.
Kehl. 15. Mai. Morgens 6 llhr 3. 17 m . Beh.
Maldshuk, 14 . Mai. Morgens 7 Uhr 3,01 m, fällt.

Wetterbericht deS Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 15. Mai.Die Lnftdruckvertheilung hat seit gestern eine durchgreifende

Umgestaltuilg erfahren . Das barometrische Maximum , das bisher
den Nordwesten Europas bedeckte, hat sich südwärts nach der Bis-
cayasee und Frankreich verlegt und an seine Stelle ist ein Depressions -
gebiet getreten , das flache Minima über Schottland, vor der süd -
norwegischen Küste und über Südschweden aufweist. In Mitteleuropa
ist das Wetter noch immer imbcständig, sehr kühl und zu zeitweisen
Niederschlägen geneigt. Wirmcres und bewölktes Wetter mit weite¬
ren Negmfällen ist zu erwarten .

Wittcrungsbkobachtungrn drr Mkiroroiog. Station Aarisrnhe .

ÜUIni .
14. Nachts 9 II .
15 . Mrgs . 7 II .
15 . Mittags 211.

| B .irom.
I ntt»i
1748 8 !
i 748.7 !
1748.9

rh ' im.
*11c.
6 .2
4 .6
9 .3

i Slbsol.
Feucht.

| 5 .4
! 5 .5
- 6 .4

Feuchtigkeit
tll Proz . Wmd

76 W
87 SW
74 SW

Himmel

heiter-
bedeckt
bedeckt

folgenden lllacht 2.5.
Niederschlagsmenge am 14. Mai 1 .7 mn>.
Tebensverffchernngsvank für Dentfchland in cholha . Die

Geschäftsergebnisse der Gothaer Lebensversicherniigsbank, der ältestenund größten Anstalt ihrer Art in Deutschland, sind auch im Jahre1901 wieder recht günstig gewesen . Neue Todesfiill -
vtrsicheriingen — ans Lebenszeit oder mit Abkürzung ans ein be¬
stimmtes Lebensjahr — wurden im Betrage von 43 855 500 Mark
abgeschlossen : es war dieS der höchste Neu zu gang seit Bestehender Bank . Insgesainint bestanden Ende vorigen Jahres 116 011
Versicherungen über 807 747 200 Mark . Die thatsächliche St erbe¬fall a u s g a b e von ^ 5 739 823 Mark blieb um 1 820 068Mark hinter dem erwartnilgsmüßigen Betrage zurück . Derreine Iah res Überschuß stellt sich auf 9382145 Mark.Zn diesem Ergcbniß hat neben dem beträchtlichen Gewinn ans unter-
rechttnilgsüiäßiger Sterblichkeit und neben dem überrechnnugsniäßigenZinsertrag besonders der Umstand beigetrage» , daß die Berwaltnngs-
kosten ans den , außerordentlich niedrigen Satz von nur 4, »//o der
JahrcSeiilnalnne gehalten werden konnten. Die Fonds der Bank
errcickNei ^ die >556^ von 267 731 083 'Mark. .Hierunter befinden sichdie als Sicherheitsfonds zurückgestellten reinen lleberschüsse der letztenJahre im Bcum,c von 40 849 759 Mark , welche in diesem und den
nächsten vier Jahren an die Versicherten als Tividendeil zur Ver -
thcilnng kommen . Im Ganzen ' hat die Bank während ihrer nun73 jährigen Wirksamkeit gegen 383 Millionen Mark an füllig ge-
lvordeileu Versicheriuigssuimiieii.ansgezahlt und inehr als 190 DiillionenMack als Dividende an ihre Versicherten znrückgewährt.

Alle Aerzte veirachten da» nalürlichc Franz Josef -Bitterwasser alsdas einzige , angenehm zu nehmende salinisckie . Abführmittel » das in
kleinen Dosen genommen , absokni sicher, nackchaltig aufiösend, wirkt.
Auf zehn Weltausstellungen mit goldenen Medaillen ausgezeichnet.Ueberall erhältlich. 2408g .

Kiii pltr Weil Herren-AnzDge,
in pltc Wen Knahen-Anzöge,
in Mer Wen Jiinglings-Anziige,

;j / ' fr r tt e r : . . .
Reift Anzüge-

Havelocks, Capes re.
werden , um damit zu räumen,

zn bedeMd herllbgeWeilPrtisell
abgegeben . 6124

MW" Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet
und erwünscht . - WK

Aaifev - ti . L^mmstn .- Cclc .
Breitliartli

Telefon Nr . 1512.

HmslhMtl iinii Fiihrräder .
Urpaeatne -wrekstätt «. 8854621

Aug . BreiAinger , Adlers » . 9 .

Karlsruher Zimmerthiiren
in allen Grössen u . Formen , lialbrein u . astrein .

» a- ensler -Katimen u . -Beschläfle.
Aaerlk . Schiebdenster , HaastbSr»nlfilzsabscklassM « io. °°°»*

lllustr.
Preisliste.

Bau - u . Kunst
Tischlerei. Billing & Zoller I

1Karlsruhe
Baden .

Verkauf einer MeralWjferfabrik.
In einer südd. Residenz- u. Garnisonsstadt ist besonderer

Berhültnissehalbereine erste flottgehende Mineralwasierfadrik ,
Fuhrwerk mit 2 Pferden zu verkaufen . Reflektanten bitte ihre
Adresse unter II . 2721 an & Vogler ,A.-U.. Karlsruhe i . B ., einzureichen . 2840»L.1

Seite 3.
Berlinische Leöens -Werstcherungs - Kesessschast.

Begründet 1836 .
60. Gefttzafrsvericht.

Im Jahre 1901 , dem 65. Seschäftrjahr der Sesellschast, wurden abgeschlossen
3671 Policen mit . »II . 16 7H 880 Capital

und M . U 653 Nente .
Sesammte lahrer -Linnahme pro IM . . . M . 10628768.
Angcmeldet 548 Sterbefälle über . M . 315» 258 Capital .

Gefchäftssiand Ende 1901.
verficherungrbeftand 43 637 Personen mit . . Mk. 207 747 248 Capital

und Hll . 364471 Sein«.
Sesammt-Sarantiesonds . . . . . . . . Mk. 73217 666.
Unvertheilter Reingewinn der letzten 5 Jahr« Mk . 6426788.

Die Dividende pro 1902 beträgt aus die gewinnbercchtigten Prämien:.Für die nach BertheilungS-Modus 1 Versicherten 30»/« der 1897 gez . JahreS -
prämie und für die »ach Vertheilungs-Modus II Versicherten 2,5 °/0 der
in Summa gez . Iahresp' ämien, sowie 1,2S°/„ der in Summa gezahlte«
Zahresergänzungrprämien.

Berlin , den 7. Mai 1902 . 2857 »
Berlinische Lebens-Bersicherungs-Gesellschaft .

Weitere Auskunft wird gern ertheilt , auch werden Anträge aufLebens - , Spar - und Letbreuten -Berjicheruugen entgegengenommen
von der Gencralageutnr für Baden und Estatz,1. Moosbrugger , Karlsruhe , Maldhornkr . 25,

sowie von den Agenten :
Herrn Ang. Schmitt , Karlsruhe , Erbprinzenstraße 3.

„ W . Barthel , „ Zirkel 19.
„ Oskar Gorenflo , Kaufmann , Durlach .
„ Ernst Schuhmacher , Schneidermstr . , Wössingen .
„ lud » . Lut *, Kaufmann, Muggenftnrm .

_ „ lindw . Both , RechtSagent , Graben .
Ciesdiäfti -Eiupfehliing «

Meiner wcrthen Kundschaft, sowie einem werthen Publikum die
ergebene Anzeige , daß das

der st Fra « Fleisnhman « Vwe , von der Molkerei auf mich über¬
tragen wurde und nur diese sehr beliebte Süßrahmbutter auf allen
Wochenmärktcn auf dem gleichem Platze der Frau Fleisch mann von
heute ab zuni Verkauf bringe . Ich bitte, da» der Frau Flcischman« ge¬
schenkte Benranen mir auch fernerhin bewahren zu wollen . 118540

HochachtungsvollChr . Stutz , Geflügelhandlung .
Rinthetmerstratze 8 .

Eigene Rittst- und Sefrter
Anlagen.

Trotze
Tepügel- Mastanstalt.

Telrgrsmm-Ad'rcsse :
Holzhauer, FreiäurgbrsisgaaTelephon Nr 122

J. Holzhauer, Freiburg 1. B.
Srotzherzogl . Badischer « . Ziirftl .
hohenzollern' scher Hoflieferant .

Erstes ii . größtes Versandthausim Großherzogthum
für 1089»

Arsche , Wild , Oeflüget , Kaviar ,
Austern , frischeKümmern . Konserven .

Alle ersten Delikatessen der Saison .
- - Preisliste zu Diensten.

letzieGeltilotterie
asr- für Ui Inialidea
III . 2ieiiDfig sicher 13 . fl. 14.Juni 1902-
22S8 6eldgew. ¥. M . 42 000
Haupttreffer 20 000 MLbar
LOOSe ä 1- Mk . 1 I-or o und Liste
U ä 1B „ / 25 Pf- «xtrfc
rmpdfhlt J . Stürmer , Getenlsgtit ,
Slrassiarft/t > alle Terkanlsteilei .

Hier bei : C . Gotz , Lunkgesellült,
A . v . Perlstein & Cie. , Chr.
Wieder, E . Wegmann , L - Michel,
A . Sauer und F . Pecher , Hof¬

lieferanten. 2174a
Die erkannte Person,

die gestern Nachmittag an dem Schau -
senster von S . Model 2 Paare
Schuhe wcggenomiiien , soll , wenn
keine Anzeige erfolgen soll , dieselben
mugchend Soficnstr . 81d , 2. St .,
ab geben . 88520

fijl <10 (11) Mk Suche zur nothw .
«n . »nun -wtt » Erweiterungmeines
schuldensreieu Geschäfts ca. 4—5000
Mk . zu cv . 5 72°,

'
o und biete als Sicher¬

heit eine 2. Hypothek auf mein an
frequenter Stragc geleg. Gelände von
ca . 2230 qm — 1 bereits fertiger Bau¬
platz , später noch 3 . Städtische Taxe
18 Mille, 1 . Hypothek 13 Mille . Der
wirkliche heutige Werth ist mit ca . 40
Mille nicht zu hoch gegriffen, also für
das gesuchte Kapital gewiß hinrcich.
Sicherheit vorhanden . Adr . unt. Nr.88536 an die Exp . der „ Bad. Presse"
erbeten . Unterhändler verbeten.

Eine ptüfipöc MWst
ist an tüchtige kautiouSfähige Leute
per sofort od . später zu verpachten.
Metzger bevorzugt . Näh . Mühlburger
vraüerei vorm . Freiherrlich von
Seldeneck' sche Brauerei . 8 - . ,.

£& ~ Für ei» Fräulein "Wk
auS guter Familie, Anfangs 20 er
Jahre , evaug . , mit schöner Aussteuer
und Vermögen , wird mangels geeig¬
neter Herrenbckanntschast eine passende
Parthie (Beamter oder Kaufmann ,evangelisch) gesucht . Anonymes
zwecklos. Verschwiegenheit Ehrensache.
Nur ernsigem . Anträge erbeten unter
2850a an die Erv. der «Bad. Presse".

LtckhiNlttllrljttt
Für einen größeren 'Neubau in

Ettlingen ist die Steinhauerarbeit
grüner Sandstet» zu vergeben .
Zeichnungen und Bedingungenkönnen
auf meinem Bureau eingeseben werden
und wollen Angebote dis längstens20. d . Mts . , Vormittags 10 Nhr,
einqereicht werden .

Ettlingen , 12 . 9Jtai 1902 .
Ludwig Beck ,

_ Baugeschäft. 2808a.2.2

Kurort Baden-Badeo
findet Herr, Dame oder Kind freundl .
Heim, gewissenh . Verpflegung billigst
bei junger , gebildeter Witlwe. 2849a

Fürsteiiberg -Allee 6 , 1 . Etage.

1902Mjessikii,
in zarter , fetter Maare per ? d. Postfaß
ca. 40 St . , 4.00 M. frei Postnachn .
BnsiavKtoin, Der .- Saimei. Greifswald .
E . Hertzogs PhiittsszkWlsttkst
wirken sicher u. rationell . Preis 50 ■$ .
Zu haben in Friseur -, Parfumerie -
geschästen, Apotheken und Dro -
guerien ._ 88525 .5.1

Divans ,
ca. 30 Stück, in Taschen- , Moqucttc-
und Fantasie -Stoffen , in nur prima
Ausführungwerden , um Platz zu ge¬
winnen , sehr billig abgegeben. 4018

B«fcr . Kiel» , vurlacherstr. 97/00 .
roooooooooos

o ßlinSmiAtt -Aelt. 8
0 Ein fleiß., strebsamer Mann , 0
ch welcher in fester Stellung ist ch
V oder irgend ein Kleingewerbe - z
0 betrieb hat und über seine 0
ch Abende und Sonntage frei der- ch: fügt und dessen Frau tüchtige z
U Köchin ist , wird gegen eutsprcch. 0
ch Entlohnung zu engagirengesucht, ch
: Osicrt . unter genauer Angabe 2t
ö der seitherigen Thättgkeit , Zeug- 9
O nissen rc. unter Nr. 6151 an die ch

Exp. der „ Bad. Presse " erbeten . ^
0 Vi!
DO ooooopo
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Heilbronn a . H.
omal-ilusstellnng i

in den Sälen der Harmonie vom 15 Mai bis 1 . Juni 1902 .
Täglich geöffnet .

Unter dem Protektorat 8 Durchlaucht des Fürsten Carl von Urach, Grafen von Württemberg.Ausstellung von Schiffsmodellen aller Art — Koloniale ProdukteEthnographische Sammlungen — Vertretungen der bedeutendsten FirmenW Deutschlands — Vorträge und Schaustellungen.
Eintrittspreise : Für Erwachsene 40 Pfg ., für Vereine 30 Pfg , für Soldaten 10 Pfg -, einzelneKinder 20 Pfg . , Kinder unter Führung der Lehrer 10 Pfg . 2814a.3 .1

RS»!
cooooooooooaoooooooooo

8 „Resfaupanizum Riiler “, j
q AW-

Gerusbacherstraße . "WU
A Reelle Bedienung sichert zu 1767a* £
0 Leopold Butz .
DOOOOOOÖOOOOOOOOOOOOOOQ

fiSchrtgelegenes
Soolfiad Europas

705 m über d. M.
♦♦

im bad . Schwarzwald.
MM " Luftkurort und Sooibad "

WM

Kurhaus und Salinen -Hfitel Diirrlieim
Höiel ersten Ranges .

Die einzig dastehende Verbindung von herrlich bewaldeterHöhenlage mit einer SoolqueLle, deren krystallklare Soole an Wirk¬samkeit und Stärke unübertroffen ist , sichern Dürrheim einen her¬vorragenden Platz unter dea heilkräftigsten Bädern .Das im vorigen Jahre erbaute Kurhaus ist ein Hotel allererstenRanges mit allem erdenklichen Comfort der Neuzeit (Lift , Central¬heizung , elektr . Licht , elegante Gesellschaftsräume etc .). Die mitdemselben verbundene Kuranstalt ist ausgestattet mit den neuestenund besten balneoterapeut . Einrichtungen (Soolbäder , KohlensäureBäder, Wasserheilanstalt Abteilung für schwed. Heilgymnastik undMassage , elektr . Lichtbäder , Inhalatorium etc .). Dirig . Arzt : Dr .Oskar Krekels . AusgezeichneteHeilerfolge bei Scrophulose , Gicht,Rheumatismus , Neuralgieen , Herzfehler , Nervenleiden , allgemeinenSchwächezuständen etc .
Reiseverbindungen : Eisenbahnstation für Dürrheim ist das 5 kmentfernte Marbach (bad . Schwaizwaldbahn ). Von Donaueschingen ,Villingen und Schwenningen (Linie Stuttgart —Rottweil —Villingen)ist Dürrheim mit Wagen in 3/* Stunden zu erreichen .Prospekte bereitwilligst durch die

6111 .10.1 Direotion des Kurhauses Diirrlieim .

Soslbad Rappenau .
Landhaus Beichardt .

Vollständige Pension — mäßige Preise — gute Verpflegung .Es cnipsiehlt sich höflichst der Besitzer 6110.3.1
HL »

Ssolbad und Luftkurort Wimpfen a. N.
SWF“ Dcrd-DAtei jjUtter ,

"WA
i zunächst dem Bahnhof gelegen, großer Spcisesaal , geraum. Zimmer, >J der Neuzeit entsprechend eingerichtet, großer schattiger Garte«,^ Pavillon mit prachtvoller Aussicht ins Neckarthal . Bade-I austalt für Svot- und Süßwasserbäder, Billard , elektr. Licht in allenI
>Räumen. Telefon. — Pension von Mk. 25.— pro Woche an. An- 1erkannt gute Verpflegung . Prospekte gratis. 2789a.5.11” —

Bef . Meli. Keith Wwe . '

Kurort Gossensass.
Hötel und Pension Aukenthaler.Komfortabel eingerichtete Zimmer , — Elektrisches Licht. —Vorzüglichste Verpflegung. 2854a,5 .1

Bes . KaH Jftulienthaler .

[üüeai Luftkurort Frohburg w-B.»
ist eröffnet . 2842a.6 .i |Station Läirfelfingen—Olten, 868 m ii. M. II Ruhiger, prachtvoll gelegener Sommeraufenthalt. Durch Neubauten

| bedeutend vergrößert. Sonnige , komfortabel eingerichtete Zimnier.Mäßige Pensionspreise . Bis Juli rcduzirte Preise.
Höflichst empfiehlt sich Familie Bader .

1425 m
ü . M . Zchlmderggad . 140

Betten.(Entlebuch b. Luzern ). Bad- u. Höhenkurort I . Rg. Komfortables Kurst.Stärkste Natrium-Schwefelquelle der Schweiz. Heilkräftige Eisen¬quelle . Antzerordentl. Erfolge bei Magen - , Darm , Leber- , Nieren - ,Blaseiikraukh . , Gallensteine , Diabetes, chron. Katarrhe der Atmungsorg.,Bronchien, Lungenemphhß, Asthma, Blutarmuth , Nervenschw ., Rekon¬valeszenz , Hydrotherapie . Inhalatorium . Nasendouche» . Kur¬arzt. Urwergleichlich schöne, aussichtsreiche Lage. Staubfreie, sehr stärk.Alpenluft. Tannenwälder. Reiz . Spaziergänge. L .-Tennis re . Pensionspr.30. 1 inkl . Zimmer 7 bis 10 Frs . Hotelwagen Bahnhof Entlebuch .8% Fallegger -Wyrsch , zugl . Besitzer Hötel Eden Ufontrenx ,

1000 M . ü . M.
Pröttiga », Schweiz.

Route Landguart-Davos.
Prospekte ertheilt

Hotel ^
u. Pension L
Renommirt. Luft- u . Terrainknrört - Komfort .Haus . Terrassen n. Garten . Lohnende Touren
u . Waldwege . Telephon , Bäder, elektr. Lickt.
Mäßige Preise. Mai u . Juni reduzirt. 2506»

Familie Seiler -

OlifcR ZU!
Nachdem in der Maimarkt

lotterte 1 Kalbin und viele
mittlere kleinere Gewinne in
meine Collekte gefallen, meldete
gestern ein Telegramm die
städter Lotterie den HI ., V,
und TI. Hauptgewinn für
meine Kundschaft an . Nun
empfehle württemb., Karls¬
ruher Kunst-, Ostenburger .Knielinger und Pfälzer
Pferde -, Wohlfahrts - und
Jnvaliden -Loofe ; Karls -
ruherAusst . Loofeerscheinen
nächster Tage . 6132Carl Gotz ,
Hetelstriiße 11/15, Karlsruhe.

Leopold Kölsch .

ff« & Kölscii
’

s Detail
Kaiserstrasse 211

übernimmt das

dnslrickcti vsn
Strümpfen

aller Art 4980
auf eigreae » .

zu sehr billigen Preisen .

Fressstroh
billigst bei 3609*

Hftrl Bauoiaiin ,
Futterspezililgefchäft .Karlsruhe , Akademieftrahe 20.

le,
Lumpen , Neutnch
Abfälle, altes Papier
kauft fortwährend zu

höchsten Preisen die Rohproduktei
Handlung 88455.12

Leon Schwarzenberger ,Karlsruhe, Schützenstr . 73.
Für Händler beste Absatzqnelle .

Zwecks Kapitalanlage 68459.1

Forderungen
jeder Art

M kaufen gesucht . Angebote unter
OL 1 postlagernd Kreiburg i. B.

K arlwriilie
T»l"p >.«r,r 190. Kaiserstrnsse

Nr. 160, I .

Annahme von Annoncen
„ für alleZoitungen L Fachzeitschriften. ü

Stille Tlteilhaber |
bis zu 100 bis 120000 Mark
zur besseren Ausnutzung und
Erweiterung eines vorzüglich
prosperirenden Elektrizitäts-wertes gesucht . Gewinn über
10°/o garantirt . Kapital kann
sicher gestellt werden . Offerten
unter 0. 1438 an Haasenstein
& Vogler, A - O . , Karlsruhe

Jün gerer zuverlässiger
Bea,racLter
wird für Feuervers . - General-
Agentur auf 1 . Juli ev. früher
gesucht Offerten mit Gehalts-
änfprüchen und Referenzen sind
einzureichen unter A . 14 .5H
durch Haasenstein & Vogler,A.-8., Karlsruhe . 5927 .3 .2Prokurist
in eine Dütenfabrik mit
Papiergrotzhandlung und
Druckerei gesucht. 6020 .3.2

Ausführliche Offerten unter
gleichzeitiger Angabe der Ver-
mögensverhältniffe u. des Stan¬
des unter Nr. 1478 an
Kaaseusleln ft Vogler, A -G.,Karlsruhe.

Geschäfts-KwpftHümg.
verehrt . Publikum die ergebene Mittheilung, daß rvir hier am platze eine

errichtet haben .
wir empfehlen zum geneigten Bezug von 7i und V* Flaschen, sowieGebinden verschiedener Größe :

Berliner Z&cifobit*
aus der Berliner Weißbier-Brauerei, Aktien-Gesellschaft, vorm. Gericke.

Fnrstenberg - Vrän , hell
TaselgetrSnl §. M. des Kaisers,aus der fürstlich Fürstenbergischen Brauerei in donaueschingen .
Tlnlinbaeher Bier W33aus der Aktien - Gesellschaft petzbräu in Rulmbach .

Münchener Thomnsbrnn
Einzige Münchener Brauerei , welche in den letzten 12 Jahren ihren Absatzin ununterbrochener Ŝteigerung verzehnfacht hat .

Moninger Vier , hell und dunkel .
Die Reinigung und das Abtüllen der Flaschen geschieht mit den neuestenMaschinen , sodaß wir für größte Reinlichkeit und sorgfältigste Behandlunggarantieren können.
Bei Abnahme von io Flaschen frei ins Laus geliefert.
Prompter versandt nach Auswärts .
Um geneigten Zuspruch kitten Lochachtungsvoll

Gebrüder UMischer
waldftratze Vier-Großhandlung Telefon 1420.

Fische ! Fische !

Heute und morgen Fortsetzung des Verkaufs von lebendst.
Cabliau per Pfund 20 —25 Pfg .
nach Abnahme .

Der Verkauf findet direkt aus dem Waggon bei der Eilgutgüterhalle , nächst dmHotel „ Grüner Hof"
, sowie in meinem Laden Blumenstraße 14 statt .

NM " Freitag auch auf dem Werderplatzmarkte. - WM
Ach» 1415. C . JPfefferle AmnßW 14

NB . Für nur prima frische Waare übernehme ich volle Garantie , m

Neuheiten
nt

Knaben- und Jttnglings-Anzttgen
in ganz enormer Auswahl.

SprßalM : Englische Klousen
in hervorragend chicer Ausführung ,

vom billigsten bis zum feinsten Genre .
Einzelne Serien sind in unseren Schaufenstern und Lokalitäten zur Ansicht

ausgestellt . 6149
Gleiche Genres für Knaben von 3 —IS Jahre » vorräthig .

Spiegel $ Aels
Katserftratze 7«. Marktplatz. - AG « M .

franco.
Auswahlsendungen nach auswärts bereitwilligst franco gegen
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Seite 7.Kadrfrhe NveffeNr. 113.
Glaserlehrling gesucht mit

Kost und Wohnung . 88434 .3 .2
Bahnhofstraße 12 .

Sijif(tdl!te4l)ar Mr2 ®“' 'UM-Verßchemz.
« «« »tag den 17 . Mai 1902 ,

earmittagS 11 >/» Uhr, läßt das
« ad . Drain - Bataillon Rr . 14
z ! dem Hose der Schloßkaserne in
Ärlach 7 überzählige Dienst -
Aerde öffentlich gegen Baarzahlung
Srftciflfltt . 6134 .2 . 1

WM bec MHM
iei Oos .

$ ie Großh . Wasser - und Straßen
^ >,-cinspektion Rastatt vergiebt im

der öffentlichen Ausschreibung
dst Lieferung und Aufstellung einer

0 \ 24,6 Meier Länge
»lier den Oossandbachkanalbei Oos.

Angebote sind mit der Aufschrift
Nothbrücke" versehen verschlossen

portofrei bis spätestensE -
mH den 21 . m d. 8 -,
MttnjjS 11 Uhr,

der Inspektion einzureichen , wo-
«Mt um die angegebene Zeit die
Öffnung der Angebote stattfindet.

Pläne und Bedingungen liegen auf
tan Geschäftszimmer der Inspektion
zählend der Geschäftsstunden zur
Einsicht auf. Angebotsformulareund
Solzverzeichnisse können von da kosten-
8s bezogen werden . 2708 ».2.2

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Mt. Wasser- und Straßen
- ««-Inspektion Rastatt .

ca.

Wein -
Bersteigcrung

Ans dem Nachlaß des Kauftnanns
md Weinhändlers Friedrich Wil »

Hel« Stengel in Durlach wird
>«» gesammte Weinlager am

!liM hcn 21 . Mai l i ,
Sormittflgö 9 Uhr ,

ijsentlich gegen Baarzahlung ver¬
steigert.

Die Weine lagern in den Kellern
Zehntstraße Nr . 2 und Hauptstraße
Kr. 54 dahier und beginnt die Ber »
sfiigcrung in dem Keller Zehntstraße
Rr. 2 . . ^
. Es kommen dabei zum Verkauf
ca. 18000 Liter Weißweine und zwar :

Umweger , Durbacher , Mark¬
gräfler , Mauerwein rc ., vor¬
zugsweise alte Jahrgänge ,

ca. 6000 Liter Rothweine , als : Affen¬
thaler , Zeller rc ., sowie eine
größere Anzahl Flaschen¬
weine , Chanipagner rc .,

800 Liter altes Kirschenwasser ,

Swetschgenwasser, Hefen- u.
resterbranntweine , diverse

alte Liköre , Cognac rc.,
300 Fuder leere Fässer u . Korb¬

flaschen .
Proben stehen vor der Versteigerung

zur Verfügung .
Der Wein wird auch i « klei-

seren Parthien abgegeben .
Eteigerungsliebhaber ladet ein
Durlach , den 12 . Mai 1902 .

®er BMiliMgte -er Wen :
Peter Schmidt ,

4791» Rechnungssteller ._ 4L

Bauarbeiteii -
Bergebung .

Nachverzeichnete Arbeiten zur In¬
standsetzung der evang . Kirche und
des Pfarrhauses in Leopoldshafen
bei Karlsruhe sollen im Wege öffent¬
lichen Angebots vergeben werden :

vcranschl . zu
Maurerarbeit . . 100 ,— Mk .
Schreinerarbeit . 730,80 „
Tünchcrarbeit . . 1507,32 „
Arbcitsbeschreibungen find im Pfarr -

bause hier einzusehen , woselbst die
schriftlichen Angebote bis 27 . Mai
7«.3 -, Bormittags 9 Uhr, porto¬
frei einzureichen sind . 2835 »

Leopvldshafen , den 15 . Mai 1902 .
Evang. Lirchengemeinderath .

Mer die
„Gadische Presse "

kiest
sollte nicht versäumen , zugleich auf den » Tag “ zu abonniren .
Als ein echt großstädtisches Organ von moderner Eigenart ist der „ Tag "

für Jeden , der sich eingehender über die politischen , sozialen und
künstlerischen Strömungen und Ereignisse unterrichten will , eine werth¬
volle Ergänzung zum gewohnten Blatt . „ Der Tag " wird täglich (mit
Ausnahme des Sonntags ) zugleich mit der Ausgabe der „Badischen
Presse ausgetragen und kostet in Karlsruhe frei in's Haus gebracht
monatlich eine Mark zehn Pfennig . Wir bitten unsere Leser ein

halbmonatliches Kvobeabonnement
zum Preise von 53 Pfennigen für die Zeit vom 15 . bis 31 . Mai
mittels anliegender Karte gefälligst zu bestellen. Der heutigen Nummer
der „Badischen Presse " liegt für Karlsruhe eine Probenummer des
„Tag " bei.

Der Verlag der „Badischen presse".

Stellen suchen
Tüchtiger akademisch gepr . 2 .1

Architekt ,
auch in Praxis bewandert , sucht auf
gleich Stellung . Offert , unt . Nr . 88534
a n die Cxped . der „ Bad . Presse ".

RMchreiberstelle-Hesuch.
Ein Rathschreiber , 32 Jahre alt ,

in der neuen Grundbuchführung und
im Rechnungswesen ( Rechnungssteller ) ,
wie in allen Fächern der Verwaltung
gut ausgebildet , sucht Stelle . Gefl .
Offerten zur Weiterbeförderung unter
Nr . 2852 » an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 34

T Ein Oberkellner,
sehr tüchtig und sehr solid , mit

prima Zeugnissen (Sprachkenntmsseu ) ,
sucht Stelle durch K . Trösters
Bureau , Kreuzstraße 17 . 5866 .2 .2

TüMer Sattler «. Tilpezm,
20 Jahre alt , auf feinere Ehaisen -
Gcschirre gut cingearbeitet , sucht auf
1. Juni dauernde Stellung , womög¬
lich in eine größere Geschirrwerkstatt .
Gefl . Offerten erbeten unt . O . B . 14
postl . Donaueschingen . 2827 ».2 .2

NeiWikem -Veckas.
Eine komplett eingerichtete Hackerei ,

6 der neuesten Maschinen , Trans¬
mission , Vorgelege , Riemen rc ., ist
wegen anderweitigem Unternehmen
dem Verkauf ausgesetzt , wird auch
einzeln abgegeben . 3.2

Offerten unter Nr . 6044 in der
Exped . der „ Bad . Presse " abzugeben .

Gute Kapitalanlage.
Mit nur M . 10000 . — Anzahlung

kann in Frankfurt ein neueres Doppel -
3 -Zimmer -Haus erworben werden , das
rein netto 10 Prozent der An¬
zahlung rcntlrt . Näheres durch

Streng , Pfingstweidstr . 57 ,
Frankfurt a . M 2586»*

Einem jungen

bestehend .aus schönem großen Laden
mit 2 großen Schaufenstern , Wurst¬
küche, Scheuer , Stall u . schönen Zim -
niern , wegen Krankh . d . Besitzers so¬
fort zu verkaufen . Anzahl . 4000 M .
Bemerkt wird , daß aus dem Geschäft
die ganzen Hinteren Viertel Fleisch nach
Elsaß um hohen Preis versandt wer¬
den . Offert , unt . A . H . B . Nr . 8S52
postlag . Sanlgan ( Wtbg .) 2796 » .3 .3

der sich als Bautechniker ans¬
bilde » will , ist Gelegenheit ge¬
boten » auf einem hiesige» Archi -
tektnr- Bureau alsbald in die
Lehre zu treten . 5946.3.3

Näheres Soflenstrasse 35 ,
Sei tenb. 1 . Stock._

Ein tüchtiger und selbständig ar¬
beitender 2806 » .2,2

sucht junger , gebildeter Mann mit
Vorkenntnissen in größerem kaufm .
Geschäft , wo ihm spcz. zur Ausbildung
in der Korrespondenz Gelegenheit ge¬
boten ist . Ohne Vergütung . Gefl .
Offerten unter Nr . 6048 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

bestehend ans
4 geräumigen Zimmer « , Küche»
Mansarde und Zubehör ans
1 . Juli zu vermiethe « . 4749

Näheres daselbst parterre .
Oessingstraße 70 ist im 4, Stock eine
* ■' schöne Dreizimmer - Wohnung
mit Küche, Keller und Speicherverschlag
per 1. Juli zu verinicthen . Näheres
Sofienstraße 76 , Bureau . 5711 *

Ouisenstr . 12 ist eine Wohnung ,
^ 2 Zimmer , Küche ( Stb .) , fof . ob .
spät , zu verm . Näh . Wilhelmstr . 47 , II .
ONansardenwohnnng » 1 Zim-
nfA mer und Küche, ist an klein«
Familie oder einzelne Person zu vcr -
miethcn . Näheres Rüppurrerstraße 64 ,
2. Stock ._ 6142 .3 . 1
Mlarienstraße 27 ist im 2 . Stock

eine hübsche Wohnung von 8
Zimmern und Kucke per 1. Juli zu
vernnethen . Näheres im Laden ,
parterre oder Rüppurrerstraße 64 ,
2 . Stock ._ 6141,3 .1

Werkstätten .
Georg -Friedrichstraße 12 find

2 große Werkstätten billig zu
vermiethe « . 1988

Georg - Friedrichstraße 18 ist
im S . Stock auf sofort eine
3 -Zimmerwoh « « ng mit Zu¬
behör zu vermiethe « .

Rudolfstraße 23 sind im Hinterhaus
drei Wohnungen von je zwei
Zimmern mit Zubehör sofort zu
vermiethen .

Näheres bei Verwalter Meiner ,
Georg -Fricdrichstr . 11 , 4 . Stock .

Werkstatt « ,
schön, groß und hell , in der seither
eine Druckerei sich befand , ist mit
oder ohne Wohnung auf 1. Ok¬
tober , eventl . früher zu vermiethen .

Näheres Waldstratze 29,2 . Stock ,
gegenüber dem Colosseum . 6144

Wßf
n . itis Werk statte .Stellung

suoin -
, verlange per Postkarte die

Allgemeine Vakanzenliste tiaraberg 282.

In Baden -Baden ist ein Lade «
mit großer Heller Werkstätte auf
l . Oktober zu vermiethe « . Off .
unter Nr . 2638 » an die Exped . der
„ Bad . Presse " . 3 .3

Motor - Mose« iiHÄ 1! ?,

Für tüchtigen

Fuhrunternehmer
bietet sich Gelegenheit zur An
Pachtung eventl. Kauf eines in
der Nähe des Karlsruher Rhein -
hafenS belegencn, sehr geeigneten
AttwesenS . Größere Transporte
können mit vergeben werden . Näheres
unter F . K . 4274 an Rndol ! Mosse ,
Karlsruhe. 5743.3.3

- lirr

« nnetjen ob. kaufen gesicht
titt kleineres Land - oder Bauern¬
haus mit Wiesen od. Garten in der
llmgegend von Karlsruhe , bis 6 St .
Entfernung , muß jedoch mit der
Mchn gut erreichbar sein .

Offerten unter Nr . 5998 an die
Md . der „ Bad . Presse " . 3 .3

Zu verkaufen
Haus mit 3 Bauplätzen

1536 □
im westlichen Stadttheil un¬
weit eines Bahnhofes ge¬
legen , in schönster Lage ist' unter günstigen Bedingung .

»» verkaufen.
Wo ? sagt unter Nr . 5955 die Exp .

^er „ Bad . Presse " ■
_ 3.2

Ein Sstöck. Vorderhaus mit
2stöck . Hinterhaus , 3 Zimmer « .
Küche in jedem Stock, ist weg¬
zugshalber bet größerer Au -
zahlung unter vortheilhafte «
Bedingungenz « verkaufe » . Zur
Kapitalanlage sehr geeignet , da
Bermiethnng sehr leicht u. das
HanS nachweislich mit der Zeit
an Werth gewinnt , im 1. Stock
war früher ein Laden , der ohne
Kosten sich wiederherstellen läßt .
Als PenfionshanS betrieben ,
wie dies gegenwärtig der Fall ,
bietet cs strebsamen Leute « eine
sichere Existenz . Danovli nicht
ausgeschlossen . Offerten unter
Nr . 4466 au die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten ._

*
Zu verkaufen in Brette « ein

zweistöckiges Wohnhaus
mit Laden , Hinterhaus und Garten ,
zu jedem Geschäft geeignet . Zu er¬
fragen unter Nr . 68882 in der Exped .
der „ Bad . Presse " . Nach Auswärts
gegen Rückporto ._

3 .3

In schönster Lage GernSbachS ist

zu verkaufen.
Ein neuer Motorwagen , System

Benz , auf 's allerfeinste ausgestattct ,
3sttzig , nur einige Mal gefahren , ist
Umstände halber billig zu verkaufe « .

Gefl . Off . unter Nr . 2834 » an die
Exp , der „ Bad . Presse " ._ & 2

Eine feine

Ladeneinrichtung,
ein Jahr im Gebrauch , Anschaffungs¬
werth M . 1150 .— , besonders geeignet
für feines Galanterie - oder Schreib¬
materialiengeschäft , ist zum festen
Preise von M . 500 . — zu verkaufen .

Offerten unter Nr 2847 » an die
Exped . der „ Bad . Presse " ._ 61

Waniier-Falirraii,
gut erhalten , mit Zubehör billigst zu
verkaufen . 6060 .2.2
Friedrichsplatz 11 , Friseurladen.

Ei« Herrenrad
ist billig zu verkaufe » . 6128 .3 .1

_ Ettlingerstraße 51 .
Ein kleiner , wenig gebrauchter 88539

ist unter Garantie billig zu verkaufen
Waldhornstr . 24 , Seitenb . , parterre .
Ein wenig gebrauchter , größerer

Wirthschaftsherd
von 2 m Länge , 98 cm Breite , mit
zwei Bratöfen ist um billigen Preis
zu verkaufen . 6146 .3 .1

MH . Hirschstr . 42 , Karlsruhe .

Oiva -n , W526
ganz neu , ist wegen Platzmangel außer¬
gewöhnlich billig für nur 40 Mk . zu
verkaufen , schönes Sophakissen gratis .
E . Baldenecker , Tapeziergesch .,

Marienstr . 15 , Hinterh. Part.

ein Wohnhaus Knchenschrank,
mit 9 Zimmern , Küche und Bade -
zimnier , clektr . Licht , Treibhaus und
großem Garten , sowie 3 Bauplätze ,
je 46 m Front , sofort zu verkaufen .
Gefl . Off . an Obstgut Freiland ,
Gernsbach . 2858 ».2.1

5-jährige , hellbraune, kräftige
Stute , 1 .70 groß , (Coupe -
Pferd) auch als Znchtstnte ge¬
eignet , 6143 .3 .1

2. 8 - jähr . » dunkelbrauner Wallach ,
1.64 groß (Coob ), eleganter
Einspänner , zu verkaufen .

Beide Pferde sind ein - und zwei -
spännig gefahren und unbedingt zu -
verlässtg . Näheres Steinstraße 29 .

ein fast noch neuer , ist billig zu ver
kaufen . Näheres zu erfragen 6136

Gottesanerstr . 23 im Laden .
Zu verkaufen :

2 neue polierte halbst . Bettladen ,
2 Röste , 2 Polster , 2 Matratzen mit
Wollauflage für Mk . 115 . — , 2 neue
Ehiffonnicr für Mk . 70 . - . 68547
2 .1 Waldstratze 14,

'
part .

Billig zu verkaufen : 1 Kinder¬
bett , 1 Soxhletapparat , 1 Sitzdouche ,
1 dreilöch . Gasherd u . eine Fruchtpresse .
Scheffelstraße 14 , 2 . St . 68553

Abbruch .
Ziegel , Fenster und Thüreu

werden billigst abgegeben . 6140 .3 .1
Rüppurrerstraße 64 .

flccidenz- nruckereil Für Baden-Baden. ßpicanHp
imu . * in ' . . . . - 9 (5m PiOflmTfpr. npftriTiTHfifpr (Seffifts IlulÜÜIIl V

letten finden

®itviel Schriftmaterial ist sofort
«rillig zn verkaufen .

Anfragen befördert die Ex¬
pedition der „6adi8chen Presse“
UQter Kr. 6064 . 4.

Ein eleganter , gebrauchter Selbst¬
fahrer in noch sehr guter Beschaffen¬
heit , sowie ein Jagdwagen , beide
Naturholz , stehen zum Verkauf . Off .
bittet man unter Nr . 88285 in der
Expedition der „ Bad . Presse " nieder -
zulegeii - 5 .4

auf Porträts
bei höchst. Prov .
f. Baden gesucht .
Off . an H . Grass ,

Kunstanstalt , Leipzig (viel Hoftit . I .
internat . Preisest _ 2843a

Ein braves fleiß . Mädchen bei
guter Bezahlung fof . gesucht . 2 .1
Barth , Ettlingerstr . 109 , 2 Tr.

der besonders im Gewindeschneiden
von Hand bewandert sein muß , zum
sofortigen Eintritt gesucht bei

E. Thiergärtner ,
_ Baden - Baden ._

Suche für sofort eine

Ladnerin ,
welche in der Colonial - u . Delikateß -
branche bewandert ist .

Nur mit guten Zeugnissen versehene
mögen sich melden . 66147 .2 . 1

_ Kaiserstr . 56 .
® o|lfiofs - löiiuniiPii |

gesucht. Lohn 60—90 Mk. monatl .,
ebenso Restaurants - Köchinnen
und Beiköchinnen , Lohn 20 — 40 Mk .
monatl . , Spülerinnen , Kupfer¬
putzerin 25—30 Mk. monatl . , ebenso
Beihilfe in Hotelküchen, wo Ge¬
legenheit zum Kochcnlernen geboten
bei hohem Lohn , alles Nähere bei
Frau lägst , Waldstr . 27 , 2 . St .

das die einfache und doppelte Butz
führung erlernt hat , auch als Ladnerin
thätig sein könnte , sucht bei be¬
scheidenen Ansprüchen per sofort Stel¬
lung . Offerten unter Nr . 68464 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten , vermiethen

(auf Wunsch m. Klavier ) sofort zn ver -
miethen . Hirschstr . 281 . 5895 .4 .8
>6 kademiestraße 53 , 4 . Stock , ist eia^ möblirtcs Zimmer sofort zu

68401 .2.2

Suche
für sofort oder zum IS . Mai für
meinen Haushalt ( init Zimmermädchen
und Burschen ) eine Köchin . 2673 »

Fm AerleiitMt Girschner ,
Neubreisach i. Elf .,

(Solntarerstraß c 18 . 6.6
Ein solides , fleißiges 2 . 1

Mädchen
zur selbständigen Führung des Haus¬
halts sofort gesucht . Offert , unt . Nr .
2856 » an die Exp der „ Bad . Presse " .

Suche ein anst. 2851a.2.1
Mädlotiezi

für die Küche , welches etwas vom
Kochen versteht ; ebendaselbst ein
Zimmermädchen , welches servilen
.hilft . Eintr . 1 . Juni bei g. Lohn .

Frau Thumm ,
Bahnhof - Restauration Böblingen .

Gesuch, s
Ein starkes , solides Mädchen ,

welches gut bürgerlich kochen kann ,
sowie eine Ladentochter mit guten
Zeugnissen werden sofort gesucht in
der Metz gcr .-i znm Anke r , Durlach .

Mädchen- Gesuch.
Ein Mädchen , welches etwas fod en

kann und die Hausarbeiten verrichte ! ,
kann sofort eintreten . 68550 .2 . 1

Wilhelmstraße 13 , parterre

erhalten Personen jeden Standes ,
welche Kaution stellen können , durch zu vermiethen .
die Verwendung ein . hies . Kaufmanns
sofort . ( Auch als Nebenverdienst .)
Off . unt . 68475 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten ._ L2

>11 ugartenstr . 36 , 2 . Stock , ist ei «
möbl . Zimmer an ein Fräulein

zu vermiethen ._ 68531

glahnhosstr . 32 , 4 . St . r ., Seitenb .
1 . Ging ., ist eine Schlafstelle

68527

Wer schnell Stellung wünscht,
verlange die Norddeutsche Vakanzen¬
liste von 2085 » 11

Haaff & Co . . Hannover .

>llelfortstraße 19, 3 . Stock , ist ein
gut möblirtcs Zimmer mit zwei

Betten auf 15 . Mai oder später zu
vermiethen ._ 68259 .2.2

WWWisWnl
Eine gutgehende 68537 .3.1

Met £ gerei
mit Wohnung ist auf 1. Juli zn
vermiethen .

Näh . Angartenstr . 49 , parterre .

Kurmstrche 19 , ! ! . Stock
ist per 1 . August d. I . eine

, ♦♦ , ! ' "üben Herrn per
scyrrne Wohnung m ihm . _
von 4 Zimmern , Küche , Keller , eine
Mansarde und sonstigem Zubehör
billig zu vermiethen .

Näheres bei Brauerei Sinner
in Cirttnwinkel . 5926 .2 .2

4J (umcit |tr . 19 ist ein schön möbl .,
auf die Straße gehendes Zimmer

auf 15 . Mai oder 1 , Juni zu ver -
miethen ._ 58279 .2 .2
ic . infach möbl . Zimmer ist an ein
^ Fräulein mit Pension sofort od .
1. Juni zu vermiethen . Näheres
Zihringers tr . 70 , 3 . S t >, Vd h. 68542

Ein freund !., gut möblirtes Balkon¬
zimmer ist aus 1. Juni an einen
anständigen Herrn oder Fräulein zu
vermiethen . Zu erfragen Stein »
stratze 8 , 2 Treppen hoch. 68538 2.1
c < errenstraße 22 , 4 . Stock , ist ein

freundl . möbl . Zimmer an einen
Juni zu ver -

68541 .2 . 1

LM - Wohllilllg,
neu gebaut , zn vermiethen .

1 . Stock 860 Dlark ,
2 . „ 260 „

das Ganze 600 Atark . 5971 .4 .2
Offerten an Kug . Lang , Karls -

ruhe , Morgenstraße 8 .

Zwei AlNNler-WHnnWil
im 2 . und 3 . Stock , sowie eine schöne
Mausarden - Wohnnng » 2 Zimmer,
Küche und Zugehör sind per 1 . Juli
und 1 . August billig zu vermiethen .

Näh . Göthestr . 4» . HI , links . 5727 *

Ein junger Mann
ans anständiger Familie , welcher die
Küche erlernen will, kann sofort
eintreten . 6065 .2 .2
Hotel Grüner Hof ,

Karlsruhe .
Ein junger Bursche von 16 — 18

Jahren findet Stellung als

Melkerlehrling
refp . 2. Melker .

Eintritt 1. Juni oder früher . Ebenso
kann auf 1 . Juni ein Ochsenknecht
eintreten , beide gegen hohen Lohn .
Gutsverwakt . Amalienberg

bei Gaggeuau . 2853 »

Auf sofort oder 1 . Juni sind 2
Zimmer , Küche mit Kochgas, Keller ,
zum Preis von 200 M . u . 1 Zimmer
und Küche mit Kochgas zu 160 Dl .
sammt allem Zubehör zu vermiethen .
Zu erfr . Uorkstr . 12 , im Laden . 8 " -»

Eine schöne Mansardenwohnung
von 2 Zimmern und Küche ist billig
zn vermiethen . Zu erfr . Rudolf -
straße 27 , 2 . St ., rechts . 68432.4 .3

Sriedenstraße 24 ist im Hinterhaus
eine Mansardenwohnung von

1 Zimmer , Küche u . Keller sofort oder
auf 1 . Juni zu vermiethe « . 68551

Näheres im Laden .
/ Trutenbergstraße Nr . 2 (Neubau )

sind der 2 . und 3 . Stock mit je
4 Zimmern , Küche und Mansarde
(ohne vis - ä -vis ) sofort oder 1 . Juli
zu vermiethen . Näheres daselbst
parterre oder Scheffelstraßc 55 ,
2 . Stock . 5876 .6.6
L>tapellenstr . 44 ist eine schöne Man -
» » sardeuwohnnng , 2 Zimmer,
Küche und Keller , auf 1 . Juli zu ver -
micthen . Näh . das . im 2. St . 68411

. » aiser -Ällec 47 , 2 . St . , ist ein gut
möbl . Zimmer ohne vis - » . vis

sofort od. später zu Vermieth . 68523
Kuiserstraße 151 ,
» » ein fiiiMrfi inö

2 Tr . hoch , ist
ein hübsch möbl . Zimmer mit

Pension fof . zu vernnethen . 68370 .2 2

(rxarl -Friedrichstraße 3 , Hinterhaus ,
2 Treppen hoch , ist ein gut mö¬

blirtes Zimmer an einen soliden
Herrn sofort zu venniethen . 8 - 552

Aronenstr . 2 , 2. St . , ist ein gut
möbl . Zimmer , auf Wunsch mit

Pension , zu vermiethen . 68428 .2 .2
t ^achnerstraße 14 , 3 . Stock , ist ein
^ einfach möblirtes Zimmer sogleich
an einen soliden Arbeiter zu ver¬
miethen ._ 88480 .2 .2
Oeopoldstr . 11 , 1 Treppe hoch , ist ein
^ eins . möbl . Mansardenzimmer ,
auf die Straße gehend , sogleich zn
vermiethen ._ 68421 .2 .2
Oesfingstr . 13 , ist im 2 . St . ein
^ schönes , freundl . möbl . Zimmer
auf l . Juni zu vermiethen . Näh , das .
Ouisenstr . 79 , 4 . St . , ist ein hübsch
y möbl . Zimmer mit freier Aus¬
sicht auf den Seniinargarten an
einen befferen Herrn zu vermiethen .

^ 1 - orgenstraße 25 , 3 . Stock , ist cjn
gut möbl . Zimmer zu ver¬

miethen . 68543

0 chützenstr . 19, Part, linkst ist ein
gut möbl . Zimmer , in der Nähe

des Stadtgartens , an einen best . Herrn
sof. od. spät , zu vermiethen . 68530

'

/Lchützcnstraße 57 , parterre , ist ein
^ Zimmer mit einem oder zwei
Betten sofort zu vermiethen . 88455 .2 .2
« tterderstratze 68 , Part ., ist so-

fort ein möbl . Zimmer , auf
die Straße gehend , an einen Herrn
zu vermiethen ._ 88299 .2 .2

Zl trilhelmstraßc 2, Seitenb ., 2 . St -,^ ist ein möblirtes Zimmer mit
schöner Aussicht nach der Bahnhofstr .
an einen Herrn oder Fräulein fofoxi
oder später zu vermiethen . 68427 .8,2



Seite 8. Dadisrhe Urefse . Nr . 11I.
ibliothek - Saal

des

Badischen Fvanenveveins . 4555
SehlMiplatx 34a . Geöffnet: Mittwoch und SamStag von 2— f Uhr

Kestand über ?000 Künde.
Lesesaal mit neuesten Zeitschriften und illustr. Werken. Populär wissen

schaftlichc Werke. Belletristik . Jugendschriften.
Vücherverleihimg an Abonnenten. Jahresabonnement : 2 Mt

Nähere Auskunft zu den angegebenen Stunden im Bibliothek -Saal.

Vereinsbank Karlsruhe
eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Karlsruhe , Kreuzstrasse 1
gewährt ihren Mitgliedern

Vorschüsse auf bestimmte Zeit ,Kredite in laufender Rechnung
und

diskontiert Wechsel ;
sie besorgt

Kn » und Verkauf von Effekten und dergl .yUmnechslung von Zins » u . 0ividenden »8chsinenund fremden Leidsorten ,Einholung neuer Coupons » und Dividendenbogen ,Umtausch von interimsscheinen in definitiveStücke und dergl . ,
Einkassierung von Wechseln ,
Auszahlungen und Wechsel nach europäischen ,amerikanischen n » allen sonstigen fremdenPiätzen «

Dieselbe nimmt auch von Nichtmitgliedern
Bareinlagen auf Check -Konto , auf Sparbuch undmit längerer Kündigung ,

sowie
Verschlossene und offene DepAts zur Verwahrungund Verwaltung unter voller Haftbarkeitnach den Bestimmungen des Gesetzes ;sie vermietet

tn ihrer unter Anwendung aller Erfindungen und Fortschritte der Kassen
nautechnik neuerbauten

Stahlkammer
Schrankfächer , zur Aufbewahrung von Dokumenten , Weitpapieren , Edel
metallen und SchmuckgegenstSnden bestimmt , unter Salbstvar »

Schluss der einzelnen Mieter . 1836 .19

Schweizerische

UnfaUversicherungs -Aktiengesellschaft
in TX7"intext !vu .r .

Garantiemittel Ende 1900 Mark 12,238,000 .
Die Gesellschaft empfiehlt sich zum Abschluß von

Unfallversicherungen aller Art für Er¬
wachsene und Kinder.

Haftpflichtversicherungen für Hausbesitzer,
Betriebsunternehmer u. s . w .

Uinbruchsdiebstahlversfcherungen für
Private und Geschäftsinhaber, Kirchen u . s . w .

Kautionsversicherungen für Gemeinde- und
Privatbeamte .

Veruntreu uugsver Sicherungen für Ge¬
schäftsinhaber u . s . w.

Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst 9429 *

Die «tumf-Agentur für fcti ßrMtiWtusl Men :
Georg Poth in Karlsruhe ,

Zirkel 11,
sowie die bekannten Kaupt - und Speziatageute «.

Melde-, Winder. u. Iarrenmarkt
in Offenbnrg im Aenstsg kn 3. $ni 1902.

lstrosie Verlossnng
von 8 Pferde« , 23 Kiihe» und Kalbinne« und

137 linidw. GerSthschaften und Maschinen .
Ziehung am 5. Tniii , Preis hes Leises 1 Ml

Der geringste Gewinn hat einen Werth von 10 Mart.
1}ßf ~ Loose sind in allen LooSgeschäften u . in den durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellen zu haben . — Wirderverkäufervon Loosen erhalten bei direktem
Bezug von Kassier Herrn Bankier Aug . Hund dahier aus je IO Loose 1 Kreiloor.O f f e n b ii r g , im März 1902 .

Der Gememderath .
Ferner sind Loose L 1 Mark zu haben bei : Carl Güta , Lederhandlung

und Loosgeschäft ; Alfred van Perlstein & Cie ., Karlsruhe ;Franz Schorpp , Durmersheim._ 4648 4.3

Befrage den Mt
nach d. trefflichen
Heilwirkung des

Camscheider
Stahlbrunnen

rzl | L
« > » » »
er | 0pt

Blutarmut , Frauen¬
krankheiten, V.aeenbe-

schwerden, Nerven¬
schwäche, n . schwe¬
ren Wochenbetten,

Operation., Blutverlusten.
PROSPECTE

kostenlos durch die Verw«ltung inBOPPARDa. Rh .

|1l8üp !Haaptnlederla e bei Peter Rixius, Ludwlgsbafen a. Rn.i
TUchtige Vertreter

welche bei der Bäckerkundschaft, sowie bei Fleischern gut eingeführt sind,werden an allen , auch an kleineren Plätzen , gegen hohe Provision zu
engagieren gesucht von der 6037.2.2

Maschinenfabrik Heb . Mohr , 8 . m . 6. £.,
Karlsruhe .

Spezialität : Backmulden nnd Metzgergeräthschafte « .
An vevknufenr

2 einthürige Schränke , 1 eichener Aus¬
zugtisch, 1 Bügeltisch zum Zusammen¬
legen , l Kommode. 68489.2 .2

Amalienstr. 6, 3 . Stock , rechts .

pnlfl in jeder Höhe ( nicht unterUvlil Mk. 109 .- ) auf Schuldschein,
Wechsel , Policen, Hypothek, Erbschaft
n . dergl., weist sofort nach streng reell,
diskret u . zu günstigst . Bedingungen.
Brest Marller, HlirabergHz. 2631a*

1

August Schulz , Wäschefäbrik , Karlsruhe,
6085 .4. 1 Herrenstrasse 24 . Begründet 1878 .
Spezialgeschäft für Wäsche , Leinen, Tricotagen u . Ausstattungen-

Grosses Lager in LelbWäSebS für Herren, Damen und Kinder .
Anerkannt vorzüglicher Schnitt, beste Stoffe u . Arbeit. Anfertigung nach Maass .
Taschentücher , Tischzeuge , Bettwäsche , Küchenwäsche

Fernsprecher 1507,

Erstes Etablissement am hies , Platze , welches neben eigener Fabrikation auch eigene Wasch- ». Bügelanstalt im Geschäftshause eingerichtet

Louis Schneider,
Mkinhan-lunz, LinzWrO 15,

empfiehlt 2806*

1901er Weissweine
reinster Qualität,

zu 3» Pfg . d . Liter im Faß
Proben werden gerne verabfolgt.
--- - - AltrenommirteFirma , assss

SIR IS Ist dem
amorik . Fleisch -
extract nicht nur
ln jed. Beziehung
durchaus eben*
bärtig ; es über-
trifft denselben an
Wflrze and Aas.
gleblgkelt . Trotz
dieser wertvollen
Eigenschaften Ist
SIRIS nur halb so
teuer wie amerlk .

Flelschextract.

SS

Firnisse,velfarbe » , strichfertig ,
Möbelpolitur nnd »Lack;

pargnetwachO -
lud Terpentinöl ,

Ttahlspähne und Werg ,
empfiehlt 4678.6.6

Iktzeck Iß . Walz,
Kurvenstr. 17.
— Telephon 180 . -

Sjultahr
Cognac

•ZK$ S.t

Man
verlange

. 00

Ärztlich empfohlen .
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk . 2 bis Mk . 5.
Cognac zuckerfrei „ 3.

1Vorzügl . f . Genesende u . Zuckerkranke .

Alleinig« Verkaufsstellen:
O. Mayer , Wilhelmstr . 20.
V , Merkle , Kaiserstr . 160.
H.Munding,Hofl , Kaiserstr .110 .
C. Roth , liofl . , Herrenstrasse 26.L. Sturm Naohf . 1769a
A. Li Beck , Kaiserstr. 150.
Aug« Klingele , Amalienstr. 71.
August Kühn, SchUtzenstr. 13.Franz Oesterle , Eck « der

Blumen- und Bilmeratrasse.
Mühlburg: Aug . Müllar .
Untergrombach: Jos « Zdller ,
Durlaeh : 6 . F . Blum , Haupt¬

strasse 26.
WMHMBHMMMMMMBWBBMHI

Auf 2 Lose ein Treffer!
Eine Lotterie, bei welcher nicht der blinde Zufall entscheidet, sonder«auf 2 Loose jwcnn eins derselben eine gerade , das andere eine ungeradeRümmer bat), mindestens 1 Treffer garantlxt wird, ist die diesjährig,iubiUtums -IiOtterie des Wttrttbg . Kunst verein * in 8tnttg «M

bei welcher Kunstwerke , Kunstwerks -Reproduktionen ^Erzeugnisse des Kunstgewerbes im Wertste von Mk. 34 00«zur Verlosung gelangen . Ziehung garantirt am 23. Mai . '
Lose ä Mk. 1 . —, 11 Loose für Mk. 10 .— , Porto und Liste 30 Pfg .,in alle » Losgeschäften zu haben . In Karlsruhe bei Carl « *t*Lotteriebank , Hebelstrahe 11/15 ; E. Wegmann , Waldstraße ;z

'.
Perlste *— 'Alfred van Perlsteiu dt Cie . , Kaiserstraße 112 . 2482.

Eberhard Fetzer , Stuttgart.
Mz - und Wollwaaren
werden gegen Motten und Aenerschaden unter Garantie «
Verwahrung genommen bei 5134.7.7

A. Lindenlanb , MserstW 191.

Spanische und Uortugies .
Weine

der
Imperial Wine Comp . London

empfiehlt 12933
Carl Baiiuiann .

Karlsruhe, Akademieftratze 20.

Gute Milch
kann zur Rielkezeit von 1 —3 Uhr
Nachmittags im Stalle geholt werden ,
per Liter zu 20 Pfg . in der Milchkur¬
anstalt von Holurtol» Nachnauu ,
Werderstraste Rr. 85 . 5944 *

Bad.

zu kaufen zu g. Preisen in jeder Anzahl alte , gebraucht :Briefmarken von Baden und Württembergaus den Jahren 1850 bis 1875 , die man auf alt»
Briefen, kaufin. Geschäftspapieren , Rechnungen rc. Mit
und zahle z. B . für schöne Exemplare :

1862/66 18 Kr., grün , pro 20 St . 100 Mk.
30 „ orange, „ 20 „ 140 „

Württbg. 1850/56 18 Kr., lila , pro 20 St . 160 Mk.
1857/60 18 „ blau , „ 20 „ 230 Mk.

1 „ braun , „ 100 „ 30 „
eventl. mehr . Alle anderen Sorten dergl. Marken v. Deutsche » Reich ,bis 1875 , Schweiz, Bahern rc. werden ebenfalls gekauft. 2832a.3,l

Angebote erbittet H . Eggersglüss , Dresden 18.

MckjsckrfniWtttt
(ca. 41°/, Zucker u . ca . 20°/a Wasser)

potent Schwartz,
bedeutender Preisabschlag »

billigst bei 2449*
Hart JBaiuuauii ,

Karlsruhe , Akademieftratze 20.

Slrsar rvvU !

« el jMr Art,
Mpleite Bkttk«

liefert frachtfrei direct an Private
ohne Zwischenhändler , reell und
billig, große leistungsfähige
auswärtige
lZjittrMtMSöelsaSM
unter coulantcsten Bedingungen
und strengster Diskretion auf
monatliche oder vierteljährliche
Ratenzahlunge» ohne Erhöhung
des wirklich reellen Preises.
Langjährige Garantie für solide
Ausführung. *

Offerten unter Nr. 261» an
die Exv. der „Bad. Presse " erb

LanM -Aliufgksiiiü!
Suche in Baden nicht zu kleines

Landhaus oder Billa mit mindest.
1 Morgen Barten . Preis di» 30
Mille. Bahn Bedingung. Ausführl.
Offerten erbeten an R G. 25 postl.
Kahla i. DH. 2800».3.3

- 70,000 Mk. 2
zu 4 */.% gesucht . Jede » Risiko
auSaeschl. Offerte von Agentenverbeten. Näheres u. Ehiffre
3 - K . postlagernd Karlsruhe .

tote
Ratten !

- A * Vi “" 3bn»n .gern, »aß Ihr Labrikat. St bat gefdmappt " bei meine, , Runde» großeAnerkennung findet , da di- Wirksamkeit dicse-Aattenmtttels «in» sehr gute ist. « in nicttgeuannt sem wollende : Runde, »er in mcjn-rz »ltal . »in packet k MI . ! - kaufte, hat damitca. 25 Satten getutet. Ludwig Sreunlg ,E . Drogerie zum ro ten Rreuj.
! S-schia^pt - «st nur für Nagetiere«ddiich . sonst gang unschadilch . Li» versuch und
> ^ erzeugt ! Ueberall 4 50 pfg . undl E zu haben. Di» Wirkung ist wunderbar

ütpatdtnrtn
oit Fahrrädern, Nähmaschinen , An¬
legen von Hauttelegraphen u - s. w.
werde» promptu. billigst angefertigtbei
F . H. Butsch , TAtzkiistk . 37.

Großes Lager tu neue» Fahr¬räder» u. Nähmaschinen , nur be¬
währte Fabrikate, sowie sämmtliche
Ersatz- und Zubehörthelle Gebrauchte
Fahrräder und Nähmaschinen billigst .

NB. Einsetzen von Zreilaufnaben m.
NUcktrlttbremse w. schnellstens besorgt.

Kupier - u . Keeeeloohmlodo
Apparatebau-Anstalt / ^

Motallgiesserdi ^
FR,SCHWARZE
Karlsruhe
empfiehlt

sowie in jeder
Grösse der Stücke

roh und bearbeitet.

Mimß-Anzug
„ Merkur“ ä Mk. 45
ist feiner Eleganz u . Solidität
wegen sehr beliebt - Zu bestellen
bei J . Schueyer ,
Ecke Marien» « . Werderstr .

Größtes Stofflager.
Auf Wunsch stehen Muster zu
20.9 Diensten . 1808

CkiM -NEiiMmi
siir Frise«« I

befindet sich bei I,. Kuh «,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe.
Schweui msteiiie ,

alle Größen, bestes Fabrikat.
(Bimssand)

für Beton (leichte Decken, Jsolirwände ,
Gewölbe rc.) waggonweise und P»
Schiff ab unseren Fabriken in Urmitz /

Mannheim u . Karlsruhe-Hafen.
Carotteusteiue , vulc.,
bestes Material zur Herstellung schön»

naturähulicher Grotten.
Preise billigst . Lieferung prompt

Xisfen & Slraiber in Karlsruk

ktreuo reelle und billigste ve ; ,
quelle ! I » mehr als 15» wx>Famuleu

tut Lebraulhe I

| Gänsefedern,
Ellnsedaunen u . alle and. Sorte»
vettsedern. Neuheit u. beste Reinigung
garantirt ! Preis « , vettsedern p. Psd .
für O.SO; 1 ^ it : 1,40 . Prima Hald-
daunrn 1,60 ; 1.S0. Polarscdcrn : halo -
weiß s , weiß *,50. Silberweiße # 8«[e>» . Schwoiieiisedern 5 ; 3 .60 ; 4 ; 5. Echt
chinesischeGanzdauncii S.50 ; 3. Polar »
dauiieii 3 ; 4 ; 5 Jk . Jeder beliebi««
Quantum zollsrei gegen Nachnahme !

Zurlllknahmc aus unsere Sofie » l

Pecher k Co . Herford f
D 1037 ln Westfalen .
I MT Proben u. PretSllsten. auch
I über und ftrtlge
I kostenfrei Angabe

V,
kostenfrei . Angabe der frelslAg ĵ »

für Federnprobeu erwünfcylt

RESTE zu Blusen und Kleider
in Oattvixi , JSeplijrr und . sonstigen Stoffen .

9 Wallistrasse 26.
— Blusenmuster werden gratis beigegeben. — 5601.6.«
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